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NACH ABSCHLUSS DER ERSTEN BAUSTUFE
ERSTRAHLT DIE AXAMER PFARRKICHE IN NEUEM GLANZ

UND IST WIEDER DAUERHAFT BENÜTZBAR

axams
Frohe und gesegnete Weihnacht
und ein glückseliges neues Jahr!
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Hinweis zur Gender-Formulierung:
Bei allen Bezeichnungen, die auf Perso-
nen bezogen sind, meint die gewählte 
Formulierung beide Geschlechter, auch 
wenn aus Gründen der leichteren Les-
barkeit die männliche Form steht.

03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36 
37
38
39
40

Beilagenhinweis



3www.axams.gv.at

axamsBÜRGERMEISTERBRIEF axams12/2015

Liebe Axamerinnen und Axamer!
Wie rasch doch die Monate dahinfliegen – Weihnachten 
steht vor der Tür, ein Jahr geht dem Ende zu und das nächste 
Kalenderjahr, nunmehr 2016, klopft an unsere Tür! Hoffent-
lich war es ein gutes Jahr für Sie und Sie können für sich 
selber eine positive Bilanz ziehen. Auch ich möchte wieder 
Bilanz über das heurige Gemeindegeschehen ziehen und 
einen kurzen Ausblick auf das Jahr 2016 geben. 

Von Jahr zu Jahr wird es schwieriger, ausreichend freie Fi-
nanzmittel für einmalige Vorhaben herauszuarbeiten. Auf-
grund der enormen finanziellen Verpflichtungen der Ge-
meinde sind die frei verfügbaren Mittel  begrenzt. Es ist 
daher unmöglich, alle gewünschten Vorhaben zu verwirkli-
chen.

Um so mehr freue ich mich, dass es im heurigen Jahr 
wieder gelungen ist, verschiedene Verbesserungen 
in der Infrastruktur zu realisieren, u.a.:

  Im westlichen Teil der Gemeindestraße Stadelbach wur-
de der komplette Straßenbau samt Wasserleitung und 
Hausanschlüssen erneuert. Als verkehrsberuhigende 
Maßnahme wurden Grüninseln errichtet, welche einer-
seits das Tempo reduzieren sollen, und andererseits das 
Ortsbild als Straßenraumgestaltung verbessern.

  Im Bereich der Wasserversorgung wurde der Ringschluss 
nach Omes samt Feuerlöschleitung nach Gruben fertig 
gestellt. Die Gemeindestraße „Plocha“ zwischen der 
L394 Axamer Straße und Omes wurde auf vier Meter 
Breite ausgebaut sowie künftige Bauparzellen kanali-
siert. Der Straßenbau wurde auch im Ortsteil Gruben 
zwischen der L394 und dem Siedlungsgebiet Gruben 
komplett erneuert und die bestehenden Leitplanken 
ausgetauscht.
In diesem Zuge wurde auch der öffentliche Zufahrtsweg 
zur sogenannten „Brennersiedlung“ in Zifres, der öffent-
liche Auffahrtsweg zum „Neuraut“, der nördliche Zu-
fahrtsweg zur Liegenschaft Zifres 21, sowie ein Teilab-
schnitt des Notburgaweges bei der „Hinterleite“ asphal-
tiert.

  In Sonnleiten/Außerkristen wurde für ein Baugrund-
stück die öffentliche Kanalisation verlegt, sowie die 
Regenwasserableitung des östlichen Gemeindeweges 
Sonnleiten. Gleichzeitig wurde auch für die Hauptwas-
serleitung des Sonnleitenweges ein Ringschluss bis nach 
Außerkristen hergestellt, und die Zufahrt der Gemein-
destraße Sonnleiten bis zum Baugrundstück fertig ge-
stellt.

  Für mehrere Baugrundstücke in Kalchmoos wurde ein 
öffentlicher Regenwasserkanal bis zum Franz-Zingerle-
Weg verlegt.

  In der Burglechnerstraße zwischen der Sylvester-Jordan-
Straße und der Karl-Schönherr-Straße wurde die Haupt-
wasserleitung samt Hausanschlüssen erneuert. Auch 
Teile der Kanalisierung wurden erneuert und Blindan-
schlüsse durch den Bau von Reinigungsschächten ent-
fernt.

  Aufgrund der Regenwasserereignisse im Frühjahr muss-
te ein Teilbereich des Sendersweges aufgrund von Set-
zungen neu stabilisiert und asphaltiert werden. Sämt-
liche öffentliche Feldwege im Ortsgebiet mussten neu 
planiert werden.

  Nach Vorgaben der Landesgeologie wurde ein Felsab-
sturz am Beginn des Axamer Tales mittels Schreitbagger 
abgeräumt und durch eine Hangvernetzung und Erdnä-
gel stabilisiert.

  Für den Gewässerschutz konnte im Frühjahr das Ruifach-
bachl im Bereich Kirchfeld durch die Firma „Die Wild-
bach“ komplett erneuert werden. Bekanntlich konnte 
das ursprüngliche Naturgerinne bei Hochwasserereig-
nissen/Unwettern die Wassermengen nicht aufnehmen. 

Durch die Verbauung wurde ein naturnahes Gerinne 
mittels Steinen an den Gerinnewänden und teils an der 
Sohle errichtet.

  Im Bereich Knappen wurde die Fußgänger- und Rodel-
brücke über den Fußtalbach durch heimische Firmen 
erneuert.

  Die Murkapelle neben dem Axamer Bach erhielt eine 
neue Schindeldeckung, da die alten Schindeln aufgrund 
der Lebensjahre morsch waren.

  Für das Radwegenetz Innsbruck – westliches Mittelge-
birge wurde die Verbindung von Omes nach Dornach 
asphaltiert. Der Steilbereich ist nun ordentlich für den 
Radverkehr benützbar. Außerdem werden die Nieder-
schlagswässer durch die Verlegung des neuen Regen-
wasserkanals abgeleitet.

  Als erster Schritt des Breitbandausbaus in der Gemeinde 
Axams wurde durch eine Kooperation mit der A1 Tele-
kom das bestehende Kupfernetz dem Stand der Technik 
entsprechend verbessert. Es wurden Glasfaserleitungen 
in das besiedelte Gebiet verlegt, welche bei neuen „ARO- 
Kästen“ enden. Diese Verteilerkästen sind vorerst der 
Schnittpunkt mit dem bestehenden Kupfernetz. Durch 
die Verkürzung der Kupferleitungen erhöht sich die In-
ternetgeschwindigkeit. Die Gemeinde Axams ist parallel 
dazu bestrebt, den Bewohnern weitere Internetanbieter 
zu ermöglichen.

  Die Stromversorgung für die Axamer Lizum wurde im 
Bereich Adelshof bis in die Axamer Lizum durch die Fir-
ma Tinetz neu verkabelt und erdverlegt. Die Gemeinde 
hat vorsorglich ein Mehrfachrohr mitverlegt, um künf-
tige Glasfaserleitungen bzw. ein Straßenbeleuchtungs-
kabel einzuziehen.

  Im Bereich der Straßenbeleuchtung wurde ebenso das 
LED-Netz ausgebaut. Die Ortsteile Omes, Gruben sowie 
Stadelbach wurden im Zuge der Tiefbaustellen ausge-
baut. Mit Abschluss des heurigen Jahres sind weiters 
sämtliche Schutzwege im Gemeindegebiet Ö-Norm 
gerecht beleuchtet. Dies stellt eine enorme Sicherheit 
der Fußgänger als schwächstes Glied im Straßenverkehr 
dar.

Obwohl wir auch für das Jahr 2016 sehr hohe Pflichtausga-
ben zu tätigen haben, sind wir natürlich wieder bemüht, 
verschiedene notwendige Vorhaben umzusetzen. Der Fi-
nanzausschuss der Gemeinde Axams hat im November den 
Entwurf des Voranschlages für das Jahr 2016 erarbeitet. 
Dieser wird dem Gemeinderat in der Dezember-Sitzung zur 
Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. Das Gesamtbud-
get für das Jahr 2016 beträgt ca. 10,9 Millionen € im ordent-
lichen Haushalt und ca. 0,27 Millionen € im außerordentli-
chen Haushalt.

Dabei hat die Gemeinde viele Pflichtausgaben zu 
tätigen. Auszugsweise sind nachstehend ein paar 
Zahlen aus dem Budget 2016 angeführt:

  Beiträge an das Land für Sozialhilfe, Familienpflegezu-
schuss und Behindertenhilfe 851.000 €, Jugendwohlfahrt 
81.300 €, Krankenanstaltenfinanzierungsfonds (inkl. 
Krankenhaus Hall) 888.000 €, Rettungsdienst Tirol 49.600 € 
und Landesumlage 207.500 €

  Gesamtausgaben für Kindergärten 600.500 €, für Schü-
lerhort 126.900 €, für Volksschule 303.200 € und für 
Jugendzentrum Flax 54.000 €

  Zahlungen an den Schulverband 550.200 €
  Beitrag für die Berufsschulen 27.500 € 
  Beitrag für die Landesmusikschule 65.000 €
  Zahlungen an das Freizeitzentrum Axams 271.600 €
  Investitionskostenbeitrag an den Altersheimverband 
571.000 €

Folgende, laufende Ausgaben wurden ebenfalls im 
Entwurf des Voranschlages festgelegt:

  Gesamtausgaben Wasserversorgung 374.600 €
  Gesamtausgaben Abwasserentsorgung 1.006.100 €
  Gesamtausgaben für Abfallentsorgung 401.400 €
  Schneeräumung, Straßenreinigung 78.000 €
  Straßenbeleuchtung 132.000 €
  Ortsbildpflege und Grünanlagen 36.500 €
  Instandhaltung Gemeindestraßen 120.000 € 

An einmaligen Ausgaben wurden u.a. folgende Vor-
haben im Entwurf des Voranschlages berücksichtigt:

  Projektierung Straßen-, Wasser- und Kanalbau Pafnitz 
(leistbares Wohnen) 40.000 €

  Straßen-, Regenwasser- und Schmutzwasserkanalbau 
sowie Errichtung Wasserversorgung Hintermetzentaler 
540.000 €

  Radwegverbindung (Axamer Tal zur Schafalm) 25.000 €
  Straßenbau Baderbühelweg 93.000 €
  Straßenbau Schießstandweg 60.000 €
  Grenzmauer Georg-Bucher-Straße 32.000 €
  Wasserversorgung Hintermetzentaler 62.000 €

Den Bürgermeisterbrief der Weihnachtsausgabe unseres 
Amtsblattes nehme ich immer wieder gerne zum Anlass, 
allen zu danken, die im abgelaufenen Jahr am Fortbestand 
und an der Entwicklung von Axams mitgeholfen und mitge-
wirkt haben.

Erfreulich ist, dass es in unserem Dorf viele tüchtige 
und aktive Vereine gibt, welche sehr zu einer lebendigen 
Dorfgemeinschaft beitragen. An dieser Stelle bedanke ich 
mich bei allen Funktionären und Vereinsmitgliedern für die 
geleistete Arbeit während des ganzen Jahres. 

Danken darf ich aber auch für alle sozialen Dienste in 
unserer Gemeinde, die Tag für Tag uneigennützig, freiwil-
lig und unermüdlich erbracht werden. Mit umsichtiger 
Nachbarschaftshilfe, liebevoller Obsorge und Betreuung von 
Bewohnern unseres Altersheimes und vielem mehr leisten 
zahlreiche Axamerinnen und Axamer Großartiges für die 
Schwächeren und Benachteiligten in unserer Gesellschaft.

Bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ge-
meinde, des Freizeitzentrums, des Schul-, des Altersheim-, 
des Standesamts- und des Abwasserverbandes möchte ich 
mich für die geleistete Arbeit während des ganzen Jahres 
herzlich bedanken.

Unseren beiden Vizebürgermeistern und dem gesam-
ten Gemeinderat möchte ich für die konstruktive Zusam-
menarbeit ein Dankeschön aussprechen. Nur so ist es mög-
lich, alle notwendigen Vorhaben in die Tat umzusetzen und 
gemeinsam zum Wohle der Gemeinde zu arbeiten.

Abschließend wünsche ich allen Axamer Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürgern 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück und 
vor allem Gesundheit für das neue Jahr 2016!

Euer Bürgermeister:
Rudolf Nagl
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Gemeinderatssitzung vom 13.10.2015

Gemeinderatssitzung vom 29.9.2015

Flächenwidmungsplanänderung:
Eine Freilandfläche des Grundstückes Nr. 
1142/1 (Föhrenweg) wurde in Wohnge-
biet umgewidmet. Zugleich wurde das 
Grundstück Nr. 1128/18 (Gemeindestra-
ße Föhrenweg) als Verkehrsfläche aus-
gewiesen.

Bebauungspläne:
Für folgende Grundstücke wurde ein 
Bebauungsplan mit verschiedenen Fest-
legungen erlassen:

  Nr. 1091 und Nr. 1097 (Sonnleiten)
  Nr. 147/1 (Innsbrucker Straße 5)

Für folgende Grundstücke wurde die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes be-
schlossen:

  Nr. 630/1 bis 630/11 (Hintermetzen-
taler)

Mietvertrag Gemeindewohnung:
Der Mietvertrag mit Maria Reitmeir für 
die Wohnung Top 1 im Gemeindehaus 
wurde um drei weitere Jahre verlängert.

Personalangelegenheiten:
  Lisa Saurer, BEd, wurde als Hortassis-
tentin eingestellt. Dementsprechend 
wurde ein Dienstvertrag abgeschlos-
sen.
  Der Gemeinderat hat beschlossen, 
das Dienstverhältnis mit Benedikt 
Riedl vorerst befristet bis 31.12.2016 
fortzusetzen.

Übertragung von Agrarmitgliedschafts-
rechten:
Im Zuge der Zusammenführung seiner 
beiden geschlossenen Höfe möchte Ger-

hard Winkler auch seine Agrarmitglied-
schaftsrechte vereinen. Der Gemeinde-
rat hat diesem Ansuchen zugestimmt 
und den entsprechenden Antrag an die 
Agrarbehörde weitergeleitet.

Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Axams – Verpachtung Schafalm:
Der Gemeinderat hat dem neu ausgear-
beiteten Bestandvertrag zur Verpach-
tung der Schafalm zugestimmt. Basie-
rend auf diesen Bestandvertrag wurde 
die Schafalm für ein weiteres Jahr, das ist 
also vom 1.11.2015 bis zum 31.10.2016, 
an Roland Riedl verpachtet.

Raumordnungskonzept:
Der Gemeinderat hat die 1. Auflage zur 
Fortschreibung des örtlichen Raumord-
nungskonzeptes beschlossen. Der Ent-
wurf wurde der Bevölkerung bei der 
öffentlichen Gemeindeversammlung am 
22.10.2015 vorgestellt.

Trasse der Verbindungsstraße Hinter-
metzentaler mit Innsbrucker Straße:
Aufgrund eingebrachter Stellungnah-
men wurde der Flächenwidmungsplan 
und der Bebauungsplan geändert und 
die 2. Auflage beschlossen (Herausnah-
me des Linksabbiegers).

Dienstbarkeitsvertrag:
Dem vorliegenden Dienstbarkeitsver-
trag für eine LWL-Leerverrohrung (Inter-
net-Breitband) mit der Axamer Lizum 
Aufschließungs-AG und mit Hansjörg 
Kathrein wurde zugestimmt. Im Zuge 
der unterirdischen Verlegung der Strom-
leitung vom Bereich Adelshof bis in die 
Axamer Lizum durch die TIWAG wurde 
für  die Gemeinde kostenlos (was die 
Grabungsarbeiten betrifft) diese Leer-
verrohung mitverlegt.

Unterstützung einer Resolution:
Der Gemeinderat unterstützt eine Reso-

lution zum Thema Steuergerechtigkeit. 
Derzufolge wurden die Verhandler des 
Finanzausgleichs (Bund-, Länder- und 
Gemeindevertreter) aufgefordert, die zu 
verteilenden Gemeindemittel gleichmä-
ßig auf alle Bürger zu verteilen, damit 
auch den ländlichen Gemeinden eine 
positive Entwicklung ermöglicht wird.
Hintergrund: Ein wichtiges Kriterium für 
die Verteilung der Steuereinnahmen ist die 
Einwohnerzahl. Während die Zuweisung 
an die Länder an die tatsächliche Einwoh-
nerzahl geknüpft ist, gilt für die Gemein-
deertragsanteile der abgestufte Bevölke-
rungsschlüssel. Dieser bildet für immerhin 
etwa 73% der Gemeindeertragsanteile die 
Grundlage und sorgt als Vervielfacher der 
Bevölkerungszahl auch maßgeblich dafür, 
dass größere Gemeinden pro Einwohner 
mehr Geld erhalten als kleinere.

Bericht des Überprüfungsausschusses:
Die am 15.9.2015 durchgeführte Kassen-
bestandsaufnahme über die Gebarung 
vom 10.2.2015 bis 11.9.2015 ergab keine 
Unregelmäßigkeiten. Bei der durchge-
führten Belegprüfung wurden kleinere 
formelle Mängel festgestellt bzw. wurde 
um Aufklärung des Verwendungszwe-
ckes zu einzelnen Rechnungen gebeten. 
Bgm. Rudolf Nagl hat bei der Sitzung 

dazu Stellung genommen und konnte 
alle Unklarheiten beseitigen. Weiters hat 
der Überprüfungsausschuss dazu ge-
drängt, zeitnah ein elektronisches Zeit-
erfassungssystem mit Stempeluhren 
einzuführen.

Freizeitzentrum Axams:
Dem Aufsichtsrat der Freizeitzentrum 
Axams GmbH & Co KG wurde für das Ge-
schäftsjahr 2014 die Entlastung erteilt. 
Gleichzeitig wurde der Rechnungsab-
schluss für das abgelaufene Geschäfts-
jahr genehmigt und dem Geschäftsfüh-
rer die Entlastung erteilt.

Personalangelegenheiten:
  Das Dienstverhältnis mit Waltraud 
Eisendle-Hilgarter, Hortassistentin, 
wurde auf deren Wunsch einver-
nehmlich aufgelöst.
  Das Dienstverhältnis mit Mag. Simone 
Unterweger, Jugendbetreuerin, wur-
de auf unbestimmte Zeit verlängert. 
  Der Dienstvertrag mit Nadine Volina, 
pädagogische Fachkraft im Kinder-
garten Sylvester-Jordan-Straße, wur-
de beschlossen.
  Die Dienstverträge mit Gerhard Haider, 
Recyclinghofleiter, und Hubert Wild, Ge-
meindearbeiter, wurden beschlossen.

Niederschrift unter:
www.axams.gv.at/Politik/
Niederschriften

@



5www.axams.gv.at

axamsAUS DEM GEMEINDERAT axams12/2015

Gemeinderatssitzung vom 17.11.2015
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 
am 28.2.2016:
Für die Gemeindewahlbehörde und die 
Sprengelwahlbehörden wurden jeweils 
3 Beisitzer festgelegt. Dementsprechend 
erfolgte die Aufteilung der Beisitzer wie 
folgt:

  2 Beisitzer Axamer Dorfliste, Bürger-
meister Rudolf Nagl
  1 Beisitzer SPÖ – Axams und Unab-
hängige

Hinweis: Die nicht in den Wahlbehörden 
vertretenen Fraktionen haben die Mög-
lichkeit, Vertrauenspersonen zu entsen-
den.

Projekt leistbares Wohnen –
Wohnbauträgerwettbewerb:
Zur Realisierung des Projektes „Leistba-
res Wohnen am Standort Pafnitz für 
Axamer Gemeindebürger/innen“ wird 
ein Wohnbauträgerwettbewerb mit fol-
genden 6 gemeinnützigen Wohnbauträ-
gern durchgeführt: 

  Alpenländische Heimstätte 
  Baugenossenschaft Frieden 
  Neue Heimat Tirol
  Siedlerbund
  Tigewosi
  Wohnungseigentum 

Mit der Durchführung des Wettbewer-
bes wurde (in Abstimmung mit der Ge-
meinde) die Abt. Dorferneuerung des 
Landes Tirol betraut.
Als Grundlage für die Bebauung des ca. 
8.000 m² großen Areals dient ein von 
Raumplaner Dipl. Ing. Friedrich Rauch 
ausgearbeiteter Bebauungsvorschlag 
sowie Empfehlungen des Gestaltungs-
beirates des Landes Tirol.

Trasse der Verbindungsstraße Hinter-
metzentaler mit Innsbrucker Straße:
Aufgrund der vorliegenden raumord-
nungsfachlichen Beurteilung durch Dipl. 
Ing. Friedrich Rauch wurde den zum 2. 
Entwurf eingelangten Stellungnahmen 
nicht stattgegeben und die 56. Ände-
rung des Flächenwidmungsplanes sowie 
der Bebauungsplan B2.26 beschlossen.
Da sich die Trassenführung geändert hat 
(Herausnahme des Linksabbiegers) muss-
te auch die Verordnung „Erklärung der 
Verbindungsstraße zur Gemeindestra-

ße“ der neuen Trasse entsprechend an-
gepasst werden. 

Flächendwidmungsplanänderungen: 
  Die im Flächenwidmungsplan ge-
plante Verkehrsfläche auf den Grund-
stücken Nr. 2482, Nr. 2494/1, Nr. 
2495/2 und Nr. 2499 (Knappen) wur-
de aufgehoben.
  Eine ca. 1.419 m² große Teilfläche des 
neu gebildeten Grundstückes 2060/2 
(Kerzis, Burglechnerstraße) wurde in 
eine Sonderfläche für sonstige land- 
und forstwirtschaftliche Gebäude 
„Stall und Tenne mit Nebenanlagen“ 
umgewidmet. Gleichzeitig musste 
der am 7.7.2015 gefasste Umwid-
mungsbeschluss für eine Sonderflä-
che Hofstelle (= Stall, Tenne und 
Wohnhaus) aufgehoben werden, weil 
die Aufsichtsbehörde ein zweistufiges 
Widmungsverfahren verlangt.
  In der Burglechnerstraße im Bereich 
von Teilflächen der Grundstücke Nr. 
3176/1, Nr. 18/1, Nr. 18/2 sowie Bau-
fläche 9 und 21 stimmen die Widmun-
gen mit dem Grenzkataster nicht zu-
sammen. Auf Empfehlung des Raum-
planers wurden die notwendigen 
Widmungskorrekturen vorgenom-
men.

Bebauungspläne:
Für folgende Grundstücke wurden Be-
bauungspläne mit verschiedenen Fest-
legungen erlassen.

  Nr. 16/2, Nr. 18/1 und Baufläche 9 
(Karl-Schönherr-Straße und Burglech-
nerstraße) 
  Nr. 3325/6 (Wollbell)
  Nr. 46/1 und Nr. 46/2 (Karl-Schönherr-
Straße)

Abfallgebührenordnung:
Die Einführung neuer Gebühren wurde 
zum Anlass genommen, die aus dem 
Jahr 1994 stammende Abfallgebühren-
ordnung zu überarbeiten und den aktu-
ellen Rechtsvorschriften anzupassen. 
Gebührenerhöhung wurde keine be-
schlossen. Die komplette Fassung der 
Verordnung finden Sie auf der Gemein-
dehomepage unter www.axams.gv.at/
Bürgerservice/Verordnungen.

Vollmachterteilung:
Ein Gemeindebürger hat auf dem 
Grundstück Nr. 3176/1 in Axams, Karl-
Schönherr-Straße, ein Einfahrtstor er-
richtet. Dieses Grundstück befindet sich 
im Eigentum des Öffentlichen Gutes. Die 
Errichtung erfolgte ohne Zustimmung 
der Gemeinde. Deshalb liegt eine Beein-
trächtigung des Gemeingebrauchs vor. 
Der Aufforderung, dieses Einfahrtstor zu 
entfernen, ist der Gemeindebürger nicht 
nachgekommen. Sollte es letzlich zu  kei-
ner Einigung kommen und die Sache vor 
Gericht landen, wird die  Rechtsanwalts-
kanzlei Dr. Stephan Rainer & Dr. Andreas 
Ruetz das Öffentliche Gut (sprich Ge-
meinde) im Verfahren vertreten. Dafür 
musste der Rechtsanwaltskanzlei eine 
Vollmacht erteilt werden.

Personalangelegenheiten:
  Viktoria Pfurtscheller wurde als päd-
agogische Fachkraft für die Kinder-
gruppe eingestellt. Dementspre-
chend wurde ein Dienstvertrag abge-
schlossen.
  Das Beschäftigungsausmaß der Mo-
nika Lener, Kindergartenassistentin, 
wurde von 15 auf 20 Wochenstunden 
erhöht.
  Das Beschäftigungsausmaß der Rena-
te Falschlunger, Verwaltungsbediens-
tete, wurde von 30 auf 40 Wochen-
stunden erhöht.

Niederschrift unter:
www.axams.gv.at/Politik/
Niederschriften

@

Gemeindeamt Axams
Sylvester-Jordan-Straße 12
Tel. 05234 / 68110
E-Mail: gemeinde@axams.gv.at
Web: www.axams.gv.at

Kontakt
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Wahlservice zur Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2016
Am 28. Februar 2016 wird gewählt. Die 
„Amtliche Wahlinformation“ erleich-
tert den gesamten Ablauf – für Sie und 
für die Gemeinde.
Wir möchten seitens der Gemeinde un-
sere Bürger bei der bevorstehenden Ge-
meinderats- und Bürgermeisterwahl 
optimal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen Anfang Februar eine „Amtli-
che Wahlinformation – Gemeinderats- 
und Bürgermeisterwahl“ zustellen. 
Achten Sie daher besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung).
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen per-
sonalisiert und beinhaltet Informationen 
für die Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet, einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert sowie für 
die schnellere Abwicklung im Wahllokal 
einen Abschnitt, der in das Wahllokal 
(Volksschule Axams) mitzubringen ist. 
Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 28. Februar 2016 im Wahl-
lokal bringen Sie den personalisierten 
bzw. gekennzeichneten Abschnitt in-

klusive eines amtlichen Lichtbildaus-
weises mit. Damit erleichtern Sie uns die 
Wahlabwicklung.

Wahlkartenantrag:
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte für 
die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das 
Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil dieses personalisiert ist. 
Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten:

  persönlich in der Gemeinde,
  schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder
  elektronisch im Internet. (Über www.
wahlkartenantrag.at können Sie 
rund um die Uhr Ihre Wahlkarte bean-
tragen.)

Unsere Tipps zur Beantragung einer 
Wahlkarte:
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst 
frühzeitig! Wahlkarten können nicht 

per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 24. Februar 
2016. Die Zustellung erfolgt mittels 
Briefsendung auf Ihre angegebene Zu-
stelladresse. Die Wahlkarte muss spätes-
tens am 26. Februar 2016 im Postweg bei 
der Gemeindewahlbehörde einlangen 
bzw. geben Sie die Wahlkarte bis zum 26. 
Februar 2016 während der Amtsstunden 
bei Ihrer Gemeinde ab. Sie haben weiters 
die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahl-
tag während der Wahlzeit in jenem 
Wahllokal abzugeben, in dessen Wähler-
verzeichnis Sie eingetragen sind. Sie 
können sich hierbei auch eines Boten 
bedienen.

Wahlkartenanträge unter:
www.wahlkartenantrag.at

@ Informationen zur Wahl unter:
https://www.tirol.gv.at/
abteilung-gemeinden
https://wahlen.tirol.gv.at

Für die bevorstehende Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 
2016 macht die Gemeinde Axams erstmals Gebrauch vom tollen, 
bürgerfreundlichen Wahlservice unseres Softwarepartners
Fa. KufGem.
Alle Infos zur Wahl erhalten Sie Anfang Feber 2016
in Form einer amtlichen Wahlinformation
(siehe Abbildung).

NEU!
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Für alle Bürger und Gäste steht eine attraktive, kostenlose Gemeinde-APP zur Ver-
fügung. Diese bietet Bürgern und Besuchern aktuelle und interessante Inhalte an.

Was kann die Gemeinde APP gem2Go?
Der Hauptfokus der Gemeinde2Go APP ist es, die Informationen so rasch und un-
kompliziert wie möglich den Bürgern und Besuchern der Gemeinde zur Verfügung 
zu stellen. Die moderne Darstellung der Gemeinde2Go APP wurde so gewählt, 
dass die Informationen wie Neuigkeiten, Veranstaltungen, digitale Amtstafel, 
Müllabfuhrkalender, Vereinsverzeichnis, Unterkünfte, Gemeindezeitung, Mitar-
beiter, Sitzungsprotokolle, u.v.a.m. mit nur einem Fingerzeig abrufbar sind.

Jetzt kostenlos herunterladen!

AXAMS setzt auf GEMEINDE2GO
DIE MOBILE APP FÜR BÜRGER UND TOURISTEN

Sag mir: Wie baust du unseren neuen Kindergarten?
Bei der Jurysitzung rund um den Archi-
tektenwettbewerb „Kindergarten Elisa-
bethinum Axams“ am 25.11.2015 gab es 
noch keinen Sieger. Insgesamt drei der 
elf eingeladenen Architekten wurden an 
dritter Stelle gereiht. Das heißt: Sie muss-

ten ihre Konzepte bis zur finalen Ent-
scheidung am 14.12.2015 überarbeiten. 
In der Zwischenzeit wurde Stillschwei-
gen über alle eingereichten Projekte 
vereinbart. Mitte Dezember konnte die 
Bevölkerung dann alle Entwürfe besich-

tigen. Weil die endgültige Vergabe somit 
erst nach Redaktionsschluss erfolgte, 
wird in der nächsten Ausgabe der Ge-
meindezeitung, die Mitte März 2016 er-
scheint, das Siegerprojekt im Detail vor-
gestellt.

Kein Projekt konnte auf Anhieb überzeugen.

Die Jury machte
es sich nicht einfach,

die Sitzung dauerte
über acht Stunden.
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Freizeitzentrum Axams
Ab 23. Dezember 2016 öffnet das 
Schwimmbad im Freizeitzentrum 
Axams wieder seine Pforten.
Die Zu- und Umbauarbeiten im Freizeit-
zentrum Axams kommen gut voran. Der 
geplante Eröffnungstermin vor Weih-
nachten kann aller Voraussicht nach ein-
gehalten werden. Alle Schwimmbegeis-
terten können sich schon auf ein tolles 
neues Badeerlebnis im Freizeitzentrum 
Axams freuen. Mit den Umbauarbeiten 
ist es gelungen, die zum Teil engen Platz-
verhältnisse in den Liegebereichen für 
die Gäste erheblich zu verbessern. Damit 
will das Axamer Schwimmbad dem Be-
dürfnis der Badegäste nach Erholung und 
Entspannung in unserem hektischen All-
tag Rechnung tragen. So werden viele 
Besucher das neue Becken mit den Spru-
delliegen oder die Nackenduschen ins 
Herz schließen. Besonderer Wert bei den 
Umbauarbeiten wurde auf die Familien-
freundlichkeit gelegt. Der neue große 
Kinderbereich mit seinen vielen Spiel-
möglichkeiten wurde sehr übersichtlich 
gestaltet, damit die Eltern ihre Kinder 
immer im Auge behalten können. Die 
neue Rutsche und das Babybecken mit 
Pilz und Wassershooter wird unsere klei-
nen Gäste begeistern. 
Wir würden uns sehr über Ihren Besuch 
in unserem Schwimmbad freuen – getreu 
unserem Motto „Sei kein Frosch: chillen 
und relaxen im Freizeitzentrum Axams“. Die neue Südansicht entsteht.

Der neue Ruhebereich im ersten Obergeschoß erweitert die Liegeflächen im Inneren.

Fotos: Freizeitzentrum Axams
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Bücher wie „Akim rennt“ können nicht 
erklären, warum es Krieg gibt, aber sie 
können versuchen, klarzumachen, wa-
rum Menschen alles zurücklassen und 
woanders Frieden suchen. Bücher kön-
nen dabei helfen, das Thema „Flucht“ 
anzusprechen, zu bearbeiten. „Flucht“ 
beschränkt sich nicht nur auf Erwachse-
ne. In zunehmendem Maß sind Kinder 
und Jugendliche gezwungen, ihre Hei-
mat zu verlassen. In Österreich treffen 
sie auf Kinder ohne Fluchterfahrung 
und unweigerlich kommen Fragen nach 
dem „Warum?“ auf: „Warum mussten 
die Kinder flüchten?“, „Warum gibt es 
Krieg?“, „Warum ist dieses Kind jetzt 
hier?“
Die untenstehende Liste ist eine kleine 
Auswahl zu diesen Themenkreisen.

Bilderbücher:
  Warum? Nikolai Popov.
Wie aus einem Zwist Krieg wird: Die 
ersten Doppelseiten zeigen eine Blu-
me und einen Frosch, der sich über sie 
freut. Da ist aber auch die Maus, die 
ihm die Blume neidet. Da sind die an-
deren Frösche, die ihrem Freund, dem 
gerade die Blume weggenommen 
wird, zu Hilfe eilen. Ja, da sind auch 
die Mäuse, später kommt der aus ei-
nem Schuh gebaute Panzer ins Bild, 
die Verwüstung ist nicht mehr zu 
stoppen. Das ruhige Grün der Land-
schaftsidylle mit Blume verändert sich 
ins trostlose Braun der Zerstörung: 
Der Text ist reduziert, zwei Sätze do-
kumentieren die Vorgänge. Die prä-
gende Frage „Warum?“ ist die Kons-
tante dieses Bilderbuchs.  – Ab 5 Jah-
ren.
  Dann rufen alle Hoppelpopp. Mira 
Lobe (Text); Angelika Kaufmann (Ill.).
Nur gemeinsam sind wir stark: Fünf 
Kaninchen leben zufrieden vor sich 
hin, bis Hoppelpopp auftaucht und 
nach dem Tüchtigsten, dem Mutigs-
ten fragt. Aus Gemeinschaft entsteht 
Konkurrenz, Wettkampf und Misstrau-
en. Rechtzeitig erkennen Kanikl, Kö-
nikl, Kinikl, Kaunikl und Kunikl den 

Wert ihrer Gemeinschaft und verja-
gen Hoppelpopp, natürlich gemein-
sam. – Ab 4 Jahren.
  Der rote Mantel. Die Geschichte vom 
heiligen Martin. Heinz Janisch (Text); 
Birgitta Heiskel (Ill.).  
Diese Neuinterpretation der Legende 
des heiligen Martin führt zu Amir, ei-
nem Jungen, der mit seinem Vater in 
eine fremde Stadt gekommen ist. Ein 
Lastwagen hat die beiden mitgenom-
men, eine fremde Frau bringt Suppe, 
Amir hüllt sich in eine rote Decke. Von 
dort führt das reduziert illustrierte 
Bilderbuch zum Heiligen Martin und 
zum Geschichtenerzählen. – Ab 5 Jah-
ren.
  Akim rennt. Claude K. Dubois.
Dieses Bilderbuch, 2014 mit dem 
Deutschen Jugendliteraturpreis aus-
gezeichnet, erzählt mit seinen Illustra-
tionen, sehr sparsam und prägnant 
im Textteil, von Akim, seinem Alltag 
und seiner Flucht. „In Akims Dorf 
scheint der Krieg weit weg“ – dann ist 
er da, überrascht Akim mit seinen 
Freunden beim friedlichen Spiel. – Ab 
6 Jahren.

 
Kinderromane:

  Im Meer schwimmen Krokodile: die 
wahre Geschichte von Enaiatollah 
Akbari. Fabio Geda.
Ein 10-jähriger Bauernbub aus der 
afghanischen Provinz flieht, beflügelt 
von der Hoffnung auf ein besseres 
Leben, Richtung Westen. Seine Mut-
ter hat ihm diesen Lebenswillen mit 
auf den Weg gegeben und einen 
Kompass für ein gerechtes Leben. – 
Ab 10 Jahren.
  Das Monophon. Elisabeth Zöller 
(Text); Verena Ballhaus (Ill.).
Schwarze Wärter kommen in die 
Stadt, wo bereits ein seltsamer Appa-
rat, das Monophon, aufgestellt ist. Die 
Stimmung ändert sich, Mathilda be-
obachtet die Stadt vom Baumhaus 
aus und beschließt, der Gewalt mit 
Widerstand zu begegnen. Denn die 
Schärfe der Stimme aus dem Mono-
phon ist eine Bedrohung und kein 
Spiel. Ein differenzierter Roman. – Ab 
10 Jahren.

All Age:
  Auf der Flucht. Reportagen von bei-
den Seiten des Mittelmeers. Karim 
El- Gawhary, Mathilde Schwabene-
der.
Menschen fliehen, werden traumati-
siert, leiden: Sie fliehen vor Terror und 
Krieg, sie rennen ums Überleben, vie-
le mit kleinen Kindern auf dem Arm. 
Geschichten von Flucht und Überle-
ben, das letzte Kapitel ist dem An-
kommen und möglicher Integration, 
einem menschenwürdigen Leben, 
gewidmet.
  Mit einem Koffer voll Hoffnung: 
Österreich als neues Zuhause - 15 
Lebensgeschichten. Andrea Heigl.
Wie kümmern sich Menschen umein-
ander? Da unterstützt eine Tiroler Bi-
bliothekarin eine tibetische Familie, 
die vor der chinesischen Staatsmacht 
ins Tiroler Dorf geflüchtet ist. Da er-
zählt eine andere Frau von ihrer 
Flucht und ihrem Koffer, den sie noch 
immer besitzt. 15 Geschichten, für 
Jugendliche und Erwachsene.
  Das Schicksal der Sterne. Daniel 
Höra.
Adib, der junge Flüchtling aus Afgha-
nistan, und Karl, ein alter Mann, der 
aus seiner Heimat Schlesien vertrie-
ben wurde, lernen einander in Berlin 
kennen. Zwei Fluchtgeschichten und 
Biografien kreuzen sich und Freund-
schaft entsteht im Erzählen von Ver-
folgung, Verlust und Angst.

Die Bücherei Axams berichtet Erweiterte Öffnungszeiten:
  Dienstag 10.00 – 15.00 Uhr 
  Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
  Freitag 15.00 – 19.00 Uhr

Neues aus der Bücherei:
  Aktuelle Informationen gibt es 
auf unserer neuen Homepage 
w w w . b u e c h e r e i - a x a m s .
blogspot.co.at.
  Der Medienbestand ist abrufbar 
unter www.buecherei-axams.
webopac.at.
  Leser können digitale Medien  kos-
tenlos unter www.onleihe.at/  
tirol ausleihen.
  „Bücher“-Ausstellung der 3ma der 
Neuen Mittelschule Axams in der 
Bücherei;  

Mit einem Koffer voll Hoff-
nung auf der Flucht
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Räumliche Umgestaltung:
Im September sind wir mit einer großen 
Anzahl von Kindern gestartet, und daher 
haben wir uns schon im Vorhinein über 
die räumliche Aufteilung Gedanken ge-
macht. Der Lernraum von der Gruppe 
3Vs – 4Nms wurde zu einem Chill-Raum 
mit Couch, Sitzsäcken und Tischfußball-
tisch umgestaltet und den Lernraum 
haben wir ins Büro übersiedelt. So konn-
ten wir einen weiteren Raum schaffen 
und einen Rückzugsort bieten.

Jahresthema:
Heuer haben wir das Jahresthema  „4 Ele-
mente“ gewählt. Luft, Feuer, Erde und 
Wasser spielen über das ganze Jahr eine 
Rolle. Im Herbst hat uns das Thema Luft 
begleitet. Drachen steigen, Gespräche 
über das Thema Luft, die Geschichte von 
Drache Drago und vieles mehr haben wir 
seit Schulanfang erlebt.

Personalwechsel:
Mit Anfang Oktober 
haben wir unsere 
Assistentin Waltraud 
aus dem Team ver-
abschiedet. Sie be-
kam die Möglich-
keit, im Kindergar-
ten ihrer Heimatge-

meinde den Mittagstisch zu betreuen 
und nahm dies verständlicherweise an. 
Die Hortis sind sehr froh, die gemeinsa-
me Zeit mit Waltraud gehabt zu haben 
und wünschen ihr für ihre Zukunft das 
Allerbeste.
Nun erweitert Lisa Saurer unser Team. Sie 
hat die Ausbildung zur NMS-Lehrerin in 
Biologie und Deutsch im Sommer 2015 
abgeschlossen und ist mit 20 Wochen-
stunden bei uns im Hort beschäftigt. Wir 
sind sehr froh, Lisa in unserem Team zu 
haben, sie ist eine Bereicherung für den 
Hort.

Geburtstag:
Im November hatte der Hort großen 
Grund, um eine Party steigen zu lassen. 
Unsere Sabine wurde 50. Nach unserer 
ersten 50er Feier im Juni von Waltraud 
ließen die Hortis im November Sabine 
hochleben. Happy Birthday nochmal!

Praktikanten
In der Zeit vom 16.11. bis 
24.11.2015 waren zwei 
Praktikantinnen der katho-
lischen Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik 
bei uns zu Gast. Sie gestal-
teten die Tage und nützten 
die Zeit, um Verschiedenes 
auszuprobieren. Der Hort 

freut sich immer sehr über eine Woche 
mit heranwachsenden Pädagogen, denn 
wir können alle daraus profitieren.

Dezember – Highlights:
Der Nikolo war Anfang Dezember auch 
bei uns im Hort und hat allen eine kleine 
Süßigkeit dagelassen. Persönlich war er 
leider nicht bei uns, doch der Sack mit 
den 75 Nikoläusen und Krampussen war 
sicherlich nicht leicht, geheim in den Hort 
zu bekommen.

Hort wird zum Kinosaal:
In der Woche vor den Weihnachtsferien 
haben wir auch noch ein Kino geplant. 
An diesem Tag wird der Hort wieder zum 
Kinosaal. Es gibt Popcorn und andere 
Knabbereien. Wir freuen uns schon auf 
einen gemütlichen Abschluss vor den 
Ferien.

(Eure Hortis Melanie, Katja, Sabine und 
Lisa)

Kontakt:
Melanie Jenewein, Hortleiterin, Telefon 
0 676 / 83 095 7500, E-Mail: ho-axams@
tsn.at

GEMEINDEEINRICHTUNGEN AKTUELLaxams 12/2015

Neues aus dem Schülerhort – was wir alles erlebten...

Homepage:
http://schueler.axams.gv.at@

Sabines Geburtstag 

Hortis ließen es sich schmecken

Abschiedsfeier von Waltraud 

Wir nützten den goldenen Herbst. 

Gesprächsrunden zum Thema Luft 

Chill Raum Fotos: Schülerhort Axams

Lisa Saurer, BEd
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Aus dem Jugendzentrum Flax Axams
Das Jugendzentrum Flax ist immer in 
Bewegung und es gibt wieder einmal 
Vieles zu berichten.

Open Air Kino:
Das Open Air Kino war ein voller Erfolg. 
Alle Besucher haben über zwei Stunden 
lang gefesselt den Film „Honig im Kopf“ 
angeschaut. Es waren fast 200 Leute von 
jung bis alt anwesend. Es gab leckere 
Nachos, Popcorn, Schoko-Früchte und 
Co. Ein herzliches Dankeschön an Herrn 
Gogl und dem Medienzentrum Inns-
bruck für die professionelle Arbeit.

Flax-Kreativ-Werkstatt:
Dieses  Mal haben wir den Künstler Psy 
Pix (Simon Hafele) von der Atelierge-
meinschaft Sonnberg-Autonomer Kunst- 
und Kulturverein (ASAKUK) zu uns ins 
Flax eingeladen. Mit grellen fluoreszie-
renden Farben haben wir unsern Ju-
gendraum verschönert. Viele Jugendli-
che waren mit Elan dabei und konnten 
ihre Kreativität in vollen Zügen ausleben. 
Es hat echt Spaß gemacht. Danke lieber 
Simon für den tollen und langen Kreativ-
tag.
Der Adventmarkt stand vor der Tür und 
anhand dessen haben wir mehrere Bas-
tel-Tage organisiert. Die verwendete 
Technik nennt sich „Marmorieren“. Es sind 
wieder viele schöne Sachen entstanden, 
welche beim Axamer Adventmarkt Ende 
November erworben werden konnten.

Spaghetti-Time:
Immer wieder zusammen zu kochen ver-
bindet und schmeckt auch noch lecker. 
Die Portionen sind gut angekommen und 
schnell war der riesen Topf leer. Mahlzeit!

Sexualaufklärung:
Es ist uns Betreuern ein großes Anliegen, 
die Jugendlichen gut auf eine sichere 
Zukunft vorzubereiten und den richtigen 
Umgang mit dem Thema Sexualität zu 
finden. Wir haben für zwei Wochen lang 
eine anonyme Fragenbox aufgestellt und 
die Jugendlichen hatten die Möglichkeit 
zu fragen, was ihnen am Herzen liegt. Zu 
unserem positiven Erstaunen waren sehr 
viele Zettel in der Box und danach haben 
wir uns drei Stunden Zeit genommen 
und mit ihnen zusammen die Fragen be-
antwortet. Zudem haben die Besucher 
eine grundlegende Einführung zum Wis-
sensbereich Sexualität bekommen. Die 
Jugendlichen waren sehr aufmerksam 
dabei und wir hoffen, dass es einen gu-
ten Einfluss auf ihre Zukunft hat.

Musikalisches Flax:
Im Flax wird nicht nur Musik gehört, son-
dern auch Musik gemacht. Seit ca. einem 
Monat haben die Jugendlichen die Mög-
lichkeit, mittels einer Gitarre selber Musik 
zu machen und ihre musikalischen Wün-
sche zu verwirklichen. 

Tischfußball-Turnier:
Der Tischfußballtisch im Flax ist mehr 
oder weniger immer besetzt und zählt zu 
den häufigsten Aktivitäten der Besucher. 
Mit einem Turnier bereitet man ihnen 
eine große Freude und es verstärkt die 
Beziehung zwischen den Jugendlichen.  
Ein kleiner Preis für die Mühe wird dann 
immer gerne entgegen genommen. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Turnier.

Ausblick:
Der Winter steht wieder vor der Tür und 
lädt zu neuen Aktivitäten ein. Anfang des 
nächsten Jahres werden wir ein LVS-Trai-
ning von der Bergrettung in der Axamer 
Lizum gratis für alle Jugendlichen anbie-
ten. Ein aktiver Körper fühlt sich gesund 
an und deswegen werden wir im Winter 
einen Abendspaziergang zur Kemater 
Alm veranstalten, damit der Kreislauf der 
Jugendlichen in der Freizeit ein wenig in 
Schwung kommt. Zudem warten die Ju-
gendlichen schon sehnlichst auf den 
Schnee, damit wir zusammen Rodeln 
gehen können. Die Kreativ-Werkstatt 
wird mit neuen Überraschungen weiter 
geführt. Das war nun ein kleiner Ausblick 
für die kommende Zeit und wir möchten 
uns wieder herzlichst bei allen Jugendli-
chen bedanken, dass sie immer so tat-
kräftig mitmachen.
(Euer Flax-Team Simone, Doris und Carlos)

Flax auf Facebook:
www.facebook.com/flax.axams@

Marmoriertechnik angewandt auf Geschirr

Marmoriertechnik auf Papier

Jugendlicher vor dem Kunstwerk von Simon 
Hafele

Selber Musik machen im Flax

Jugendlicher gestaltet sein eigenes Kunst-
werk Fotos: Jugendzentrum Flax
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Projekt „Winning Kids“:
Die Kinder der 4a Klasse der Volksschule 
Axams (kurz VS Axams) haben kürzlich 
begeistert beim Projekt „Winning Kids“ 
teilgenommen und nach 6 Einheiten 
eine Urkunde erhalten.
Die Idee des Projektes ist, dass die Kinder  
selbstbestimmt durchs Leben gehen, 
sich ihrer individuellen Stärken bewusst 
werden und sich weniger von äußeren 
Umständen beeinflussen lassen. Die 
wichtigsten Ziele sind, ein positives 
Selbstbild zu entwickeln, Streit zu ver-
meiden, Konflikte zu lösen und schließ-
lich auch sich selbst zu mögen. 
Mit anderen Worten: Die Sonne im eige-
nen Herzen finden!
Vermittelt wurde dies durch Rollenspiele, 
Bewegungsspiele, einfache Selbstvertei-
digungstechniken sowie durch Gesprä-
che und Geschichten. Frau Daniela Narr, 
die Projektleiterin und Trainerin, hat be-
gleitend dazu das Buch „Siegertiger- 
Mutmachbuch für Groß und Klein“ her-
ausgebracht, welches in jeder Buchhand-
lung erhältlich ist.
Das Projekt wird vom Land Tirol unter-
stützt und von der AUVA finanziert.

Leseprojekt der VS Axams mit der pri-
vaten Schule Elisabethinum:
Jeden zweiten Donnerstag steht bei den 
Kindern der VS Axams und des Elisabe-
thinums eine ganz besondere Art des 
Lernens am Stundenplan: gemeinsames 
Erleben von Geschichten. Da Lesen nicht 
nur die Kinder der 2. und 4. Klassen der 
VS Axams der „Freunde“-Klasse Geschich-

ten vor, sondern dürfen auch ins Staunen 
kommen, wenn ihnen Bücher vorgetra-
gen werden. Eifrig üben die Volksschul-
kinder die Texte und dürfen sich dann auf 
die erwartungsvollen Gesichter der Kin-
der und Jugendlichen freuen. Voller Freu-
de werden die Lesepartner der VS Axams 
von den Kindern und Jugendlichen der 
„Freunde“-Klasse des Elisabethinums er-
wartet und im Kreis herzlich mit einem 
Lied begrüßt, um dann gespannt in eine 
andere Welt einzutauchen. Kindgerechte 
Texte werden mit leichter Nervosität, 
aber dennoch sicher und souverän prä-
sentiert. Nach dem Vorlesen wiederholen 
noch einmal alle gemeinsam das Gehör-
te und Wünsche für das nächste Mal las-
sen nicht lange auf sich warten. Es wird 
deutlich, wie wichtig für alle Kinder und 
Jugendlichen gemeinsames Lernen und 
aktives Erleben von Büchern sind, wenn 
man sieht, wie motiviert alle bei der Sa-
che sind und auch viel Freizeit zum Üben 
für dieses Projekt investieren. Auch der 
Einblick in andere Schultypen und die 
Zusammenarbeit zwischen Schulen im 
gleichen Ort bereichern den Schulalltag 
und prägen das Leben der jungen Men-
schen. Lesen verbindet!

Co-Piloten-Training der dritten Klas-
sen:
Am 23.10.2015 fand für die beiden drit-
ten Klassen das Co-Piloten-Training, initi-
iert von der AUVA, statt. Da die Sicherheit 
im Straßenverkehr bedeutsam ist, wur-
den die gesamten Eltern eingeladen, an 
dieser Veranstaltung für zwei Stunden 
teilzunehmen. Nicht nur die Kinder, son-
dern auch die Erwachsenen lernten, wa-
rum man sich immer anschnallen muss 
und wie man das richtig macht. Eine Sta-
tistik ergab, dass viele Unfälle mit Kin-
dern nicht beim Überqueren von Stra-

ßen, d.h. nicht als Fußgänger oder Rad-
fahrer passieren, sondern wenn sie Pas-
sagiere in einem PKW sind. Erhebungen 
im Auftrag des Verkehrsministeriums 
haben ergeben, dass noch immer knapp 
10 Prozent der im Auto mitfahrenden 
Kinder gänzlich ungesichert unterwegs 
sind. Zudem hat eine internationale Stu-
die ergeben, dass Kindersitze oft falsch 
montiert und Kinder nicht korrekt im 
Auto gesichert sind.
Durch diese anschauliche und auch spie-
lerische Art der Demonstration konnten 
die Kinder, die Eltern und auch wir Leh-
rerinnen erfahren, wie gewaltig die Kräf-
te schon bei geringer Geschwindigkeit 
sind und was eine fehlerhafte Sicherung 
im Ernstfall für Konsequenzen hat.
Diese zwei Stunden waren nicht nur lehr-
reich und haben uns alle zum Denken 
angeregt, sondern haben auch allen Be-
troffenen Spaß gemacht!

Von Takadimien bis BUMMtschakistan:
Am 6.11.2015 haben die zweiten Klassen 
das Jeunessekonzert „Die Weltenbumm-
ler“ im Treibhaus besucht. 
Die beiden Musiker Claudio Spielmann 
und Johannes Bohun haben auf der Büh-
ne Erstaunliches geleistet. Durch ver-
schiedene unbekannte Musikinstrumen-
te und Klänge wurden wir schon nach 
wenigen Minuten von den Rhythmen 
angesteckt und befanden uns auf einer 
musikalischen Weltreise. Wir waren in 
den Häfen von Peru, wo die Hafenarbei-
ter mit Kisten Musik machen müssen, 
weil man ihnen ihre eigenen Instrumen-
te weggenommen hat, in afrikanischen 
Dörfern, in denen die Menschen sich am 
Marimbaphon miteinander unterhalten 
können, in Brasilien, wo das Leben aus 
Rhythmus besteht und natürlich in 
BUMMtschakistan.
Das kann überall sein, egal in einer Fa-
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Aktivitäten in der Volksschule Axams

Fotos: Volksschule Axams
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brik, am Stadtplatz oder auf der Müllhal-
de – überall dort, wo Alltagsgegenstände 
wie Streichhölzer, Baustellenröhren, Plas-
tikflaschen, Besen und Regentonnen ei-
nen rhythmischen Beitrag leisten.
Wir waren sehr gefesselt von dieser mu-
sikalischen, schauspielerischen und teils 
akrobatischen Leistung und haben uns 
gefreut, Teil dieses sicher nicht alltägli-
chen Konzerts gewesen zu sein.

Die Vorschule Axams – eine langjährige 
Institution 
Mein Name ist Julia Singer-Vogt. Ich un-
terrichte nun schon das 9. Jahr im Vor-
schulbereich an der Volksschule Axams. 
Mit diesem Artikel möchte ich Ihnen 
meine Arbeit näher erläutern. 
Je nach Schülerstand wird die Vorschule 
als eigene Klasse (ab 9 Kindern) oder so 
wie heuer integrativ (Kinder sind in den 
ersten Klassen integriert) geführt. Die 
Lernatmosphäre ist frei von Leistungs-
druck, Zwang und Überforderung. Durch 
die Kleingruppe kann auf jedes Kind gut 
eingegangen werden. Um die Kinder auf 
das Lesen- und Schreibenlernen best-
möglichst vorzubereiten, wird das pho-
nologische Bewusstsein besonders ge-
fördert. Dieses beschreibt die Fähigkeit, 
die einzelnen Teile der Sprache heraus-
zuhören und sie in ihre Bestandteile zu 
zerlegen bzw. wieder zusammenzuset-
zen in Laute, Silben und Wörter. 
Silben klatschen und reimen gelingt den 
Kindern oft schon recht gut, während das 
Heraushören von Lauten in Wörtern das 
ganze Vorschuljahr über viel Übung er-
fordert. Erschwerend kommt hinzu, dass 
so mancher Laut (z.B. „M“) als „EM“ einge-
lernt worden ist. So entsteht aus dem 
Wort Mama schnell das Wort „Emaema“.

Die feinmotorische Arbeit (anmalen, 
nachspuren, …) ist für die Kindern be-
sonders gut zu bewältigen, wenn sie im 
grobmotorischen Bereich (balancieren, 
hüpfen, klettern, Körpermitte überkreu-
zen,...) genug Übung haben. Daher 
kommt auch diesem Bereich eine beson-
ders große Bedeutung in zahlreichen 
Bewegungseinheiten zu. Das regelmäßi-
ge Vorlesen weckt die Freude an Litera-
tur, entwickelt die Fantasie, schafft 
Sprechanlässe, erweitert den Wortschatz, 
fördert das Textverständnis und durch 
das gezielte Zuhören die so wichtige 
Konzentration. Es sollte deshalb mög-
lichst oft, am besten täglich, auch zu 
Hause praktiziert werden.  In der mathe-
matischen Früherziehung werden grund-
legende Begriffe vermittelt, und der Zah-
lenbegriff bis 6 spielerisch gefestigt. Dies 
erfolgt unter anderem mit Hilfe von Zähl-
spielen, Nachbauen von Bauwerken mit 
Bausteinen, Benennen von geometri-
schen Grundflächen, Einüben der Begrif-
fe rechts-links, oben-unten, vorne-hin-
ten, sowie das Spielen von Würfelspielen. 
Apropos Spiel: In den wöchentlichen 
Spielstunden erlernen die Kinder den 
Umgang mit ihren Mitschülern, aber 
auch  sich alleine zu beschäftigen, mit 
Niederlagen umzugehen, Regeln einzu-
halten, die Ausdauer zu festigen, die Kon-
zentration zu fördern, Gefühle zu äußern 
und Vieles mehr. Ausgiebiges Spielen mit 
anderen und auch alleine schult sämtli-
che Fähigkeiten, die für die Bewältigung 
des Schulalltags gebraucht werden. 
In diesem Sinne hoffe ich, Ihnen Einblicke  
in  die so wichtige  Vorschularbeit gege-
ben und Verständnis für deren Notwen-
digkeit geweckt zu haben. 

Mein Körper gehört mir:
Dieses Programm ist ein interaktives, 
theaterpädagogisches, mehrteiliges 
Stück, mit dem wir dem sexuellen Miss-
brauch an Kindern präventiv entgegen-
treten. Ziel ist es, die Kinder in ihrem 
Wissen zu stärken, dass ihr Körper ihr 
persönliches Eigentum ist. Er gehört ih-
nen und nur sie wissen, wie ihr Körper 
fühlt. 
Viele Kinder verstummen, wenn sich ihre 
Ja- und Nein-Gefühle widersprechen. Mit 
„Mein Körper gehört mir!“ werden Kinder 
ermutigt, ihren Nein-Gefühlen uneinge-

schränkt zu vertrauen, anderen von ih-
nen zu erzählen und sich Hilfe zu holen.
Alle zwei Jahre wird durch die großzügi-
ge Unterstützung des Elternvereins die-
ses Präventionsprogramm in den dritten 
und vierten Klassen jeweils im vertrauten 
Klassenverband dreimal in wöchentli-
chen Unterrichtseinheiten dargeboten.
Ein Elternabend im Vorfeld informiert 
darüber und gibt Gelegenheit zum Aus-
tausch mit den Schauspielern und einer 
Psychologin.
Wir danken dem Elternverein für die Fi-
nanzierung dieses wichtigen Projekts.

Die große Nein-Tonne:
Dieses Programm ist ein theaterpädago-
gisches Präventionsprogramm und the-
matisiert das Erkennen und Beachten 
eigener Gefühle. Alles, was blöde Gefüh-
le macht, entsorgen die beiden Kinder 
des Stücks in einer großen Tonne. Zusam-
men überlegen sie, was sie loswerden 
möchten. Zähneputzen? Fernsehzeiten? 
Pünktlich sein? Obwohl die Zwei all das 
nicht mögen, sehen sie ein: Manche Re-
geln machen Sinn – und gehören des-
halb nicht in die Tonne. Aber die Darstel-
ler erzählen auch von Erlebnissen, die sie 
richtig sauer machen. Zum Beispiel neu-
lich: Da wollte der Papa einfach für sei-
nen Sohn bestimmen, dass die Suppe 
nicht zu heiß ist, um gegessen zu wer-
den. Und da sind sich die Kinder einig. 
Man kann immer nur für sich selbst spre-
chen und nicht wissen, was ein anderer 
zu warm oder zu kalt, zu leicht oder zu 
schwer, zu langweilig oder zu gruselig 
findet. Die eigenen Gefühle zu erkennen 
und zu beachten ist wichtig für das 
Selbstbewusstsein eines jeden Men-
schen. Um diese Botschaft spielerisch zu 
vermitteln, wurde „Die große Nein-Ton-
ne“ entwickelt.  Damit lernen die Kinder 
auch, dass nicht jedes Geheimnis gut ist, 
und dass ein schlechtes, unglücklich ma-
chendes Geheimnis ‚raus’ will. Es ist für 
Erst- und Zweitklässler konzipiert und 
bereitet auf „Mein Körper gehört mir“ vor.
Wir danken dem Elternverein der VS 
Axams herzlich, dass auch dieses Pro-
gramm finanziert wurde und unseren 
Kindern zugute kam.

Homepage:
www.vs-axams.tsn.at@
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Aus dem Kindergarten Sylvester-Jordan-Straße
Viele Aktivitäten im Herbst:
Im September da ging es los, die Freude 
die war riesengroß.
Geburtstage feiern, spazieren gehen, 
Geschichten lesen und uns zur Musik 
drehen.
Wir freuten uns aufs Erntedankfest, mit 
dem Vati Brote kneten und danach in der 
Omeser Kapelle beten.
Obst verkosten, Kürbissuppe essen und 
das Laternen basteln nicht vergessen.
Beim Martinsfest mit dem Lichtertanz 
strahlten unsere Laternen mit Sternen-
glanz.
Bis jetzt hatten wir eine aufregende Zeit, 
doch nun machen wir uns für die Weih-
nachtszeit bereit.

Action Painting:
Im Zuge meiner Ausbildung zur Kinder-
gartenpädagogin durfte ich bereits zum 
zweiten Mal im Gemeindekindergarten 
Sylvester-Jordan-Straße praktisch tätig 
sein und diesmal eine Projektwoche zum 
Thema „Action Painting“ durchführen.
Action Painting – zu deutsch „Aktions-
malerei“ – ist ein aus dem amerikani-
schen Expressionismus heraus entstan-
dener, abstrakter Kunststil. Der Malpro-
zess selbst – und nicht das fertige Werk 
bzw. das Ergebnis – steht dabei im Vor-
dergrund. Als einer DER Hauptvertreter 
dieser Kunstrichtung gilt der US-Ameri-
kaner Jackson Pollock.
Die Projektwoche war für mich ein sehr 
tolles, erfahrungsreiches Erlebnis und 
auch die Kinder hatten viel Spaß dabei. 
Wir beschäftigten uns ganzheitlich mit 
dem Thema Action Painting, lernten den 
Künstler Jackson Pollock und seinen Mal-
stil kennen, sprachen über Gefühle, ex-
perimentierten mit Farben und hörten 
die Geschichte von dem kleinen Mäd-
chen Ina, das glaubte, sie könne nicht 
malen. Den Höhepunkt unseres Projek-
tes stellte die Gestaltung unserer eige-
nen Action Paintings dar. Anfängliche 
Hemmungen beim Malen haben die 
Kinder schnell überwunden – schluss-
endlich konnte ich alle dafür begeistern, 
sich auf das Projekt einzulassen und der 
Kreativität freien Lauf zu lassen. Einige 
Kinder waren sogar so in ihrem Element, 
dass sie die Welt um sich herum regel-
recht vergaßen. Und wie man sieht, sind 

wirklich einzigartige Kunstwerke ent-
standen – jedes einzelne davon ein Uni-
kat! (Melanie Rainalter)

Homepage:
http://kinder.axams.gv.at@

Fotos: Kindergarten Sylvester-Jordan-Straße

Viktoria (li.) und Nadine (re.)

Personalwechsel
Sowohl im Kindergarten als auch in der 
Kindergruppe kam es im heurigen Be-
treuungsjahr zu einem Personalwechsel. 
Im Kindergarten Sylvester-Jordan-Straße 
folgte Nadine Volina aus Ranggen Simo-
ne Haselwanter als pädagogische Fach-
kraft nach. In der Kindergruppe Linden-
weg übernahm Viktoria Pfurtscheller aus 
Axams, ebenfalls pädagogische Fach-
kraft, das Zepter von Johanna Götzl.
Die Gemeinde Axams wünscht beiden 
Bediensteten alles Gute und viel Spaß 
bei der Arbeit in der Kinderbetreuung.
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Aus dem Kindergarten Lizumstraße

Stockmädchen
(Mindestalter 16 Jahre):
Das Aufgabengebiet umfasst vor-
wiegend die Reinigung der Zimmer 
sowie Mithilfe vor und während des 
Essens.
Beschäftigungsausmaß ca. 84,00 %, 
Arbeitszeit 7.00 bis 12.30 Uhr (oder 
12.45 Uhr) und 17.45 bis 19.00 Uhr.

Gehalt:
Die Entlohnung erfolgt nach dem 
Gemeinde-Vertragsbedienstetenge-
setz, Entlohnungsschema VB V2. 

Kontakt:
Bewerbungen (Name, Alter, Adresse,    
Telefonnummer, Foto, gewünschte 
Tätigkeit und Termin) sind an das 
Sekretariat im Haus Sebastian, 6094 
Axams, Sylvester-Jordan-Straße 31 
oder per E-Mail an die Adresse info@
haus-sebastian.at zu richten.

Das Haus Sebastian bietet
in den Sommerferien Ferialjobs an:

Termin 1: 11.07. bis 05.08.2016
Termin 2: 08.08. bis 02.09.2016

Die Haupteinschreibung in die Kin-
dergruppe Lindenweg 6, in den Kin-
dergarten Lizumstraße 8 und in den 
Kindergarten Sylvester-Jordan-Stra-
ße 29 findet am Mittwoch, 30. März 
2015 von 14.00 bis 16.00 Uhr in der 
jeweiligen Betreuungseinrichtung 
statt. 

Hinweis auf die Besuchspflicht
einer Kindergartengruppe:
Die Eltern haben dafür Sorge zu tra-
gen, dass ihre Kinder, die am 31.8. 
vor dem Beginn des Kindergarten-
jahres ihr 5. Lebensjahr vollendet 
haben und im Folgejahr schulpflich-
tig werden, eine Kindergartengrup-
pe besuchen. Dies betrifft somit 
jene Kinder, die zwischen 1.9.2010 
und 31.8.2011 geboren sind! 

Einschreibung 
2015/2016

Ferialjobs

Ich geh mit meiner Laterne, und meine 
Laterne mit mir...
...so hörte man es beim Martinsumzug 
singen und klingen von den Kindern des 
Kindergartens Lizumstraße. Stolz ritt un-
ser Reitersmann (Leon) mit seinem Pferd 
„Flocke“ voraus zum Musikpavillon, wo 
wir bereits von Eltern und vom Herrn 
Pfarrer Dr. Peter Ferner freudig erwartet 
wurden. Musikalische Unterstützung 
gab‘s heuer durch unsere Jungmusikan-
ten René, Hannes, sowie Musikantin 
Anna, die mit ihren Beiträgen die Mar-
tinsfeier festlich umrahmten. 
Vielen Dank allen Beteiligten fürs gute 
Gelingen der Martinsfeier – besonders 
den Kindern!

Fotos: Kindergarten Lizumstraße
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Neubau der Fußtalbrücke
Nach Vorgabe des Tiroler Straßengeset-
zes sowie der RVS (Richtlinien und Vor-
schriften für das Straßenwesen) ist jede 
Gemeinde verpflichtet, laufend die Brü-
ckenkonstruktionen im Gemeindegebiet 
zu überprüfen und diese mittels Befund 
bewerten zu lassen. Diese Bewertung 
hat für die Gemeinde Axams das Büro 
IBPA, Passegger-Autengruber ZT-GmbH, 
aus Aldrans übernommen. Die Prüfung 

gem. RVS 13.03.11 ergab die sofortige 
Sperre der Rodlwegbrücke für den öf-
fentlichen Verkehr. Die Brücke war des-
halb im Sommer mehrere Wochen ge-
sperrt und wurde von den Gemeindear-
beitern kostengünstig abgetragen. Mit 
den heimischen Firmen mg-bau Martin 
Gstader, Holzbau Peter Gstader, Säge-
werk A-Holz Martin Mair sowie der Firma 
Fröschl wurde die neue Brücke im No-

vember fer tigge-
stellt. Die Rodelbahn-
brücke über den Fuß-
talbach kann also für 
den „Verkehr“ freige-
geben werden. Wir 
wünschen allen Rod-
lern ein tolles Rodel-
vergnügen!

Hangvernetzung Axamer Tal
Aufgrund der Regenereignisse im Früh-
jahr diesen Jahres ist im Axamer Tal im 
Bereich des nördlichen Beginnes eine 
Hangfläche abgerutscht. Aufgrund des 
Sturzereignisses wurde der Forstweg 
(Rodelbahn) großräumig eingeschüttet. 
Im betroffenen Bereich kam es zur Ablö-
sung von Gesteinsfragmenten (Gneise) 
an hangparallelen Gleitflächen.
Nach Gutachten der Landesgeologie 
wurde der Bewuchs an der Böschungs-

kante entfernt, aus dem Sturzmaterial 
wurde im Kehrenbereich des betroffe-
nen Weges ein Schutzdamm errichtet. 
Diese Arbeiten wurden von der Firma 
Egger Markus aus Oberperfuss mittels 
Schreitbagger durchgeführt. Nach die-
sen Arbeiten konnte man feststellen, 
dass das Festgestein als stabil zu be-
zeichnen war, aus der Lockermaterial-
überdeckung musste allerdings mit Ein-
zelblockabstürzen gerechnet werden. 
Aus diesem Grund musste der Erosions-
bereich mit einer leichten Vernetzung 
geschützt werden. Die Vernetzung wur-
de mittels Erdnägel dauerhaft stabil in 
der Felswand verankert, für einen ehest 
möglichen Bewuchs wurde eine Kokos-
matte aufgebracht. Nach Berechnung 
des Büros Grund & Boden, DI Hermann 
Lercher, wurden die Arbeiten vom Tief-
bauamt an mehrere Spezialtiefbaufir-
men ausgeschrieben. Die Firma Ing. 
Berger & Brunner erhielt als Billigstbieter 
den Zuschlag für diese Arbeiten. Bei den 
Arbeiten wurden die Erdanker mittels 
Autokran in einer Höhe von ca. 25 - 30 m 

eingebohrt. Die Arbeiter konnten nur im 
Seil gesichert hantieren. Nach einer Bau-
zeit von ca. 10 Arbeitstagen waren diese 
komplizierten Vernetzungsarbeiten ab-
geschlossen. Der Winterbetrieb der Ro-
delbahn kann planmäßig und sicher in 
Betrieb gehen.

Der Erosionsbereich musste mit einer leichten 
Vernetzung geschützt werden.

Die Arbeiten im steilen Gelände waren nicht 
gerade einfach. Fotos: Ing. René Sarg

Vorschau auf das
Bauprogramm 2016
Vorbehaltlich der Entscheidung des 
Gemeinderates (Anm.: Die Bud-
getsitzung fand nach Redaktions-
schluss statt.) hat der Finanzaus-
schuss nachstehende Projekte ins 
Budget 2016 aufgenommen:

  Baulos 1: ABA, WVA Erweiterung 
Baderbühelweg, Billigstbieter Fa. 
Rieder mit 218.139,24 € netto
  Baulos 4: ABA WVA Schießstand-
weg, Billigtsbieter Fa. Fröschl mit 
148.817,38 € netto
  Baulos 5a: ABA, WVA, Straßenbau 
Hintermetzentaler, Billigstbieter 
Fa. Strabag mit 460.398,99 € netto
  Baulos 6: Grenzmauer Georg-
Bucher-Straße, Billigstbieter Fa. 
Rieder mit 25.838,25 € netto
  Baulos 8: WVA Erweiterung Kalch-
moos, Billigstbieter Fa. Fröschl mit 
50.507,94 € netto

Die Fußtalbrücke im Be-
reich Knappen wurde er-
neuert. Foto: Matthias Riedl
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Wasserleitung Burglechnerstraße
Aufgrund der Bautätigkeit in der Burg-
lechnerstraße nördlich unserer Pfarrkir-
che musste die alte Hauptwasserleitung 
aus Eisen DN80 umgelegt und erneuert 
werden. Dieser Leitungsabschnitt zwi-
schen der Sylvester-Jordan-Straße und 
der Karl-Schönherr-Straße wurde noch 
nie erneuert, die Bestandsleitung aus 
dem Jahre 1908 war eine der ersten Ver-
sorgungsleitungen im Ortskern von 
Axams. Im Zuge der Grabungsarbeiten 
mussten zudem Teile des Schmutzwas-
serkanals ausgetauscht werden. Auch 
die Versorgungsleitung der Tigas wurde 
mitverlegt. Die Arbeiten wurden an die 
Firma Fröschl zum Billigstbieterpreis 
2015 vergeben und nach ca. 4 Wochen 
Bauzeit abgeschlossen.

Die über 100 Jahre alte Wasserleitung aus 
Eisen wurde erneuert.

Blick von der Kreuzung Sylvester-Jordan-
Straße/Burglechnerstraße Richtung OstenFotos: Ing. René Sarg

Dacheindeckung 
Murkapelle
Im Herbst wurde das Dach der Murka-
pelle neu eingedeckt. Die Kapelle wurde 
anlässlich der Murkatastrophe 1983 am 
Axamer Bach (Kreuzungsbereich Olym-
piastraße/Wiesenweg) errichtet und soll 
den Ort vor weiteren Unwettern schüt-
zen. Die alte, morsche Schindeldeckung 
wurde von den Gemeindearbeitern kos-
tengünstig abgedeckt und durch die 
Firma Senn & Moll neu eingedeckt. 
Durch diese Instandhaltungsarbeit soll 
die Kapelle ihren baulichen Wert behal-
ten und die Bevölkerung zu ein paar 
besinnlichen Augenblicken einladen.

Die Gemeinde Axams führt seit einigen 
Jahren die Kanalsanierung mit Inliner-
verfahren durch. In unserem Ortsgebiet 
gibt es kilometerlange Misch- und Re-
genwasserkanäle unterschiedlichen Ma-
terials, Dimension und Baujahres. Dieses 
Kanalsystem wird vom Tiefbauamt 
Axams gewartet und instandgehalten, 
wofür es heutzutage sehr gute techni-
sche Methoden und Hilfsmittel gibt. Die 
Inlinersanierung stellt eine grabenlose 
Sanierung dar, welche teure Grabungs-
arbeiten vermeidet.
Am Beginn wird der Zustand der Kanal-
leitung mittels einer Kamerabefahrung 
festgestellt, bei der ein Fahrroboter die 
Kanalhaltung zwischen den Schächten 
befährt, und eine Kamera sämtliche 
Schäden des Rohres per Video und Me-
terierung dokumentiert. Nach Auswahl 
der richtigen Sanierungsmethode kön-
nen Schäden durch sogenannte Inliner, 
Partliner oder auch Manschetten repa-
riert werden. Vorab werden sämtliche 
Wurzeleintritte, vorstehende Hausan-
schlüsse usw. mittels Roboter abgefräst, 
um ein durchgehend glattes Bestands-
rohr zu erlangen. Beim Inlinerverfahren 
werden dann Kunststoffrohre in wei-
chem, zusammengeklappten Zustand in 
die Rohre eingezogen, danach aufgebla-
sen und ausgehärtet. So erhält man ein 

neues Kunststoffrohr im alten Bestands-
rohr. Der Kanal ist also saniert, ohne dass 
aufgegraben werden muss.

Die Murkapelle erstrahlt in neuem Glanz.

Fo
to

: M
at

th
ia

s 
Ri

ed
l

Kanal-Inliner-Sanierung

So läuft eine Inliner-Sanierung ab.

Beispiel eines beschädigten Kanals



www.axams.gv.at18

Die richtige Entsorgung schützt vor 
Bränden im Haushalt und in der Abfall-
sortieranlage:
Trotz des milden Winters laufen die Ka-
chelöfen in den Tiroler Stuben auf Hoch-
touren. Und mit ihnen hat ein “brennen-
des” Problem an Gewicht gewonnen: 
Noch glühende Asche entzündet in den 
Mülltonnen, im Müllfahrzeug oder auch 
in den Abfallanlagen mitgelagerte Ab-
fälle. Diese Zündquelle hat in Tirol be-
reits mehrere Brände und Schäden ver-
ursacht und in der Abfallsortieranlage 
Ahrental kam es in den letzten Tagen zu 
mehreren kritischen Situationen durch 
Glutnester im Abfall. Wie können Sie sich 
und andere schützen?

48 Stunden heiß:
Scheinbar kalte Asche kann bis zu 48 
Stunden lang Materialien in Brand set-
zen. Unsachgemäße Lagerung von glü-
hender Asche kann verschiedene Schä-
den verursachen. Durch Asche in Plas-

tikkübeln oder in offenen Behältern, 
können durch Funkenflug Balkon- oder 
sogar Wohnungsbrände entstehen. Wei-
ters bergen Aschenanlieferungen aus 
Hackschnitzelanlagen mit Glutnestern 
ein immenses Risiko für abfallwirtschaft-
liche Behandlungsanlagen. Wer sorglos 
mit Asche umgeht, gefährdet also nicht 
nur sich selbst, sondern auch seine Um-
welt.

So bleibt die Asche cool:
Die Restmülltonne ist der einzig richtige 
Entsorgungsweg. Die Asche sollte erst 
aus dem Ofen entfernt werden, wenn sie 
vollkommen abgekühlt ist. Wird der 
Brennraum aber zu voll und die Asche 
muss dringend geleert werden, gilt es, 
ein geeignetes „Zwischenlager“ zu fin-
den. Die Asche sollte einige Tage in ei-
nem metallenen „Aschenkübel” mit De-
ckel vollständig auskühlen, bevor sie im 
Restmüll landet. Nicht umsonst wird auf 
den Restmülltonnen darauf hingewie-

sen „Bitte keine heiße Asche einwerfen“.
Entsprechende Metallbehälter sind im 
Fachhandel zu sehr günstigen Preisen 
erhältlich.
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Gratis Schibus

Wie gewohnt fährt auch in der Win-
tersaison 2015/2016 wieder ein 
Gratis-Schibus in die Axamer Lizum 
sowie zur Götzner Bahn und Mutte-
reralmbahn.
Die Linie L1 verkehrt im Stunden-
Takt von Innsbruck über Völs, Kema-
ten und Omes in die Axamer Lizum.
Die Linie L2 verkehrt im Halb-Stun-
den-Takt von der Muttereralmbahn 
über Götzens, Birgitz und Axams in 
die Axamer Lizum.
Alle Fahrpläne sind online abrufbar. 
Zudem liegen die Fahrpläne in ge-
druckter Form im  VVT-Kundencenter 
in Innsbruck, Sterzinger Straße 3, auf. 
Auf Wunsch werden Fahrpläne auch 
im Gemeindeamt Axams ausge-
druckt. 

Fahrpläne unter:
www.vvt.at@

Foto: Christoph Schöch | Axamer Lizum

Jahresplaner im DIN A3-Format:
Dieser Ausgabe der Gemeindezeitung 
liegt wieder der Müllabfuhrplan für das 
kommende Jahr bei. So wie in den Vor-
jahren hat die Gemeinde Axams den 

Abfuhrplan als Jahresplaner im DIN A3-
Format selbst gestaltet.
Im Kalender sind nicht nur die Müllab-
fuhrtermine ersichtlich, sondern auch 
gemeinderelevante Ereignisse wie Pro-
zessionen, Firmung, Erstkommunion 
oder Kirchtagmarkt sowie die gesetzli-
chen Feiertage und Mondphasen.

Auch kompakt in DIN A4-Format:
Für jene Gemeindebürger, denen der 
Jahresplaner zu groß ist, wurde eine 
„kompakte“ Version im DIN A4-Format 
entworfen.
Dieser „kompakte“ Abfuhrplan wird 
nicht mit der Gemeindezeitung ver-
sandt. Solche Exemplare liegen am Re-
cyclinghof Axams und im Gemeindeamt 
Axams auf.
Beide Müllabfuhrpläne können auf der 
Gemeindehomepage im PDF-Format 
abgerufen werden!

Müllabfuhrplan 2016

Abfuhrtermine online unter:
www.axams.gv.at@Für 2016 gibt es wieder alternativ zum Jah-

resplaner einen „kompakten“ Abfuhrplan im 
gewohnten DIN A4-Format.

Glut und heiße Asche – bis zu 3 Tagen brandgefährlich!

Aschenabfäl-
le dürfen nur 
in Metallbe-
hältern gela-
gert werden.

Foto: ATM
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Schadholzaufarbeitung im Schutzwald

axamsINFRASTRUKTUR, UMWELT & VERKEHR axams12/2015

Dem Gewittersturm vom 7.7.2015 sind 
im Senderstal auf dem Waldgebiet der 
Gemeindegutsagrargemeinschaft 
Axams ca. 1.500 fm Holz zum Opfer ge-
fallen. Dieses ca. 100 ha große Schutz-
waldgebiet ist in den letzten Jahren im-
mer wieder von Windwurfereignissen 
betroffen gewesen.
Der Altholzbestand in diesem Schutz-
waldgebiet befindet sich in einem äu-
ßerst labilen Zustand. Hauptgrund dafür 
ist der extrem hohe Anteil an Bäumen, 
welche Verletzungen an Wurzeln und 
Stämmen aufweisen.
Die Ursachen dafür liegen einerseits im 
extrem steilen und felsigen Gelände, wo 
es immer wieder zu Verletzungen der 
Bäume durch Steinschlag kommt, und 
anderseits den händischen Holzlieferun-
gen durch das betroffene Waldgebiet 
Ende der 1960er Jahre im Zuge der Ro-
dungsarbeiten für die Axamer Skiab-
fahrt.
Bei diesen Arbeiten wurde nämlich das 
anfallende Holz im oberen Bereich der 
Abfahrt seitlich in das Senderstal ab-
transportiert. Bei diesen Holzlieferungen 
kam es zu unzähligen Stammverletzun-
gen am verbleibenden Bestand. Holzzer-
störende Pilze und Bakterien konnten 
ungehindert durch die verletzte Rinde 
in den Baum eindringen.
Die dadurch hervorgerufene Holzzerstö-
rung breitete sich über Jahrzehnte im 
Bauminneren soweit aus, dass die Stand-
festigkeit der Bäume nur mehr einge-
schränkt gegeben ist und somit für Stur-
mereignisse extrem anfällig wurde. Die 
Aufarbeitung des Schadholzes erfolgte 
mit Seilbahnen unter größtmöglicher 
Schonung des Waldbodens und wurde 
Ende November abgeschlossen.
Die entstandenen Flächen müssen in 
den folgenden Jahren durch Aufforstung 
geeigneter Baumarten wieder in Be-
stand gebracht werden, damit der Wald 
seine Schutzfunktion nicht verliert.
(Ernst Saurer, Waldaufseher)

Jahrzehntealte Baumwunden, die durch Holzrückung entstanden sind.

Holzzerstörende Pilze und Bakterien schädi-
gen den Baum, mindern seine Stabilität und 
machen diesen  dadurch anfällig für Sturmer-
eignisse.

Der Brennholzanteil bei der Aufarbeitung von vorgeschädigten Beständen ist besonders hoch.

Fotos: Ernst Saurer
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Atemschutzleistungsüberprüfung in 
Telfs (ASLA):
Am 3.10.2015 fand die Atemschutzleis-
tungsprüfung in Telfs statt. Mit dabei war 
auch ein Atemschutztrupp aus Axams. Die 
drei Kameraden traten an, um das silber-
ne Leistungsabzeichen zu erwerben. Un-
ter der Führung des Atemschutzbeauf-
tragten LM Christof Holzknecht und OFM 
Martin Annewanter bereiteten sich die 
Kameraden FM Stefan Freisinger, LM Ste-
fan Kirchebner und OFM Matthias Leis auf 
dieses Ereignis vor. Schließlich konnte der 
Trupp aus Axams bei insgesamt 5 Statio-
nen sein Können unter Beweis stellen:  

  Station 1: Theoretischer Teil  
  Station 2: Vorbereiten und richtiges 
Anlegen von Pressluftatmer und Atem-
schutzmaske  
  Station 3: Menschenrettung über ein 
Stiegenhaus  
  Station 4: Innenangriff mittels HD-Rohr 
im 2. Obergeschoss  
  Station 5: Aufrüsten der Geräte, Gerä-
tekunde und Maskenreinigung

Bei der anschließenden Schlussveranstal-
tung konnten die drei Männer das „Silber-
ne Leistungsabzeichen“ mit Freuden in 
Empfang nehmen! Die Feuerwehr Axams 
gratuliert zu diesem Erfolg natürlich auf 
das Herzlichste!

Brand in Götzens:
Am 4.10.2015 wurde die Axamer Feuer-
wehr mittels Pager zu einem Brand in ei-
nem Götzner Hotel alarmiert. Nach kurzer 
Zeit konnte jedoch der Brand vom Atem-
schutztrupp der Feuerwehr Götzens loka-
lisiert und gelöscht werden. Dieser be-
schränkte sich zum Glück nur auf eine 

Kaffeemaschine. Die Drehleiter der Feu-
erwehr Axams war jedoch auf Bereitschaft 
vor Ort.

Erste-Hilfe-Kurs:
Derzeit findet im Gerätehaus der Feuer-
wehr Axams ein Erste-Hilfe-Kurs statt. Ein 
externer Ausbilder der Rettung schult ca. 
20 Teilnehmer aus dem Abschnitt Axams 
in Sachen Erste Hilfe. Laufend finden sol-
che Kurse statt, damit auch weiterhin un-
ser Level für die Erste Hilfe auf einem ho-
hen Niveau bleibt! 

Terminvorschau:
Am Samstag, den 6. Feber 2016, findet 
um 20.30 Uhr im Linden- und Turnsaal 
Axams der alljährliche Feuerwehrball 
statt. Die Veranstaltung wird wieder als 
Maskenball (mit anschließender Masken-
prämierung) abgehalten.

Feuerwehr Axams

22.08. Brandmeldealarm Hotel Olympia
22.08. Dichter Rauch im Freien – Heckenbrand
27.08. Ölspur L12 
29.08. Kleiner Brand im Freien – unbekanntes Feuer
05.09. Hilfeleistung Kanalisation Knappen
07.09. Brandmeldealarm Hotel Olympia
12.09. Verkehrsregelung Almabtrieb
13.09. Ölspur in die Axamer Lizum
17.09. Ölspur Sylvester-Jordan-Straße
19.09. Brandmeldealarm Hotel Kögele
04.10. Verkehrsregelung Prozession
04.10. Brand in Sonderbau/Hotel in Götzens
13.10. Ölspur in Omes

Einsätze

Aktuelle Berichterstattung 
mit vielen Bildern unter:
www.ff-axams.at

@

Richtiges Ausrüsten der Atemschutzausrüs-
tung (Station 2)

Richtige Vorgehensweise bei einer Personen-
rettung (Station 3)

Geschafft – das „Silberne Leistungsabzei-
chen“ wurde gesichert!

Bereitstellungsraum für die Drehleiter am 
Pavillon Götzens

13.10. Fahrzeugabsturz Axamer Lizum
13.10. Tierrettung am Panoramaweg
17.10. Ölspur Tirolerhaus – Lizum
20.10. Brandmeldealarm Hotel Kögele
25.10. Brandmeldealarm Hotel Kögele
29.10. Brand in Stiegen/Treppenhaus in Ranggen
02.11. Brand in Wohnung Kögelestraße
05.11. Dichter Rauch im Freien – Waldbrandalarm  
 Kalkkögel Axamer Lizum
06.11. Verkehrsunfall Kögelestraße
06.11. Brandmeldealarm Hotel Kögele
10.11. Verkehrsregelung Martiniumzug
16.11. Personenbergung mit Drehleiter

Fotos: Feuerwehr Axams
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Lokalderby:
Bei strahlendem Sonnenschein und für 
die Jahreszeit unüblich warmen Tempe-
raturen ging heuer das vereinsinterne 
Prestige-Duell Dornach gegen Dornach 
am 24.10.2015 über die Bühne. Die Aus-
losung der beiden Mannschaften pro-
phezeite ein spannendes und ausgegli-
chenes Kräftemessen. Das war dann vor 
allem in der ersten Halbzeit so der Fall. 
Dornach A ging mit einem knappen 2:1 
Vorsprung in die Pause. Im zweiten Ab-

schnitt vermochte Dornach B jedoch 
nichts Entscheidendes mehr zuzulegen. 
Einige gute Möglichkeiten blieben un-
genützt. Wahrlich effektiver in der Chan-
cenauswertung war Dornach A. Letztlich 
ging der doch klare 4:1 Sieg auch in die-
ser Höhe verdient in Ordnung. Anschlie-
ßend gab es ein gemütliches Beisam-
mensein bei Speis und Trank in der 
Axamer Kantine. Der Sportverein Axams 
sorgte dabei für Speis und Trank und 
verköstigte uns mit leckeren Schnitzeln. 
In diesem Rahmen wurde Thomas Hei-
degger zum Tor-
schützenkönig 
gratuliert. Er er-
zielte in der heu-
rigen Saison 28 
Treffer!

Hallenfußball:
Anfang November starteten die Dor-
nacher in die Hallensaison. Das Training 
in der Turnhalle der Volksschule Axams 
erfreut sich bei den Dornachern schon 
seit Jahren großer Beliebtheit.

Musikanten versuchten sich als Schüt-
zen:
Am 24.10.2015 stellte die Musikkapelle 
Axams ausnahmsweise nicht ihr musika-
lisches Können unter Beweis, sondern  
veranstaltete einen internen Schießwett-
bewerb am Stand der Axamer Schützen. 
Jung und Alt ließen es heftig krachen und 
feuerten begeistert um die Wette. Auch 
die beiden Ehrenmitglieder Dr. Toni Zim-
mermann und Karl Oberger nahmen an 
der Veranstaltung teil. Spannend und lus-
tig ging es an diesem Samstag im Schüt-
zenlokal zu, für das leibliche Wohl wurde 
natürlich auch gesorgt.

Nicht zuletzt wurde zu späteren Stunde 
der Tagessieger zum „Schützenkönig“ ge-
wählt. Obmann Robert Schmidinger über-
reichte Tobias Bundschuh zur Feier des 
Tages einen riesigen Geschenkskorb mit 
allerhand Leckereien für die „Jausn“.
Nichtsdestotrotz freut sich die Musikka-
pelle Axams wieder auf zahlreiches Musi-
zieren und vor allem auf das neue Jahr 
2016.

Musikkapelle Axams

Vereinshomepage:
www.mk-axams.at@ Obmann Robert Schmidinger überreichte 

Tobias Bundschuh zur Feier des Tages einen 
riesigen Geschenkskorb. 

Ehrenmitglied Karl ObergerAuch die Damen durften ran. Anna Fill beim Abzug Fotos: Musikkapelle Axams

FC Dornach Axams

Vereinshomepage:
www.fc-dornach.at@

Die siegreiche Mannschaft Dornach A

Dornacher Bandenzauber

Torschützenkönig 
Thomas Heideg-
ger (li.)

Fotos: Matthias Riedl
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Vereinsausflug:
Am 11.10.2015 unternahm der Krippen-
verein Axams seinen Herbstausflug. 
Zwei große Reisebusse machten sich um 
8.00 Uhr morgens vom Axamer Dorf-
platz auf auf den Weg nach Süden. Zu-
nächst war der Himmel noch bedeckt, 
aber schon nach der Brennergrenze lich-
teten sich die Wolken und in Sterzing 
strahlte bereits die Sonne und bescherte 
uns einen herrlichen Spätsommertag.
Die Fahrt ging zunächst ins Pustertal, 
hinauf nach Schabs, wo wir den Sonn-
tagsgottesdienst besuchten. Wir erleb-
ten einen schön gestalteten Festgottes-
dienst anlässlich des 50. Geburtstags des 
Ortspfarrers. Von dort ging es dann wei-
ter nach Luttach zum Mittagessen im 
Hotel Alpenhof.
Nach dem Mittagessen besuchten wir 
das großartige Krippenmuseum Marana-
tha. Es ist bestimmt eines der größten 
und schönsten Krippenmuseen des Al-
penraums mit Krippen aller Arten und 
Stilrichtungen.
Im Anschluss an die Krippenführung 
wurden wir bei musikalischer Umrah-
mung zu einem Glas Wein eingeladen. 

Die Stimmung war entsprechend gut.
Nach dem Museumsbesuch ging es auf 
der Fahrt wieder in Richtung Heimat. Um 
16.00 Uhr kehrten wir noch beim Hotel 
Leitner in Mühlbachl ein, um bei Kaffee 
und Kuchen den Tag ausklingen zu las-
sen. Pünktlich um 19.00 Uhr trafen wir 
wieder am Dorfplatz in Axams ein.
Der Krippenverein bedankt sich bei al-
len, die am Ausflug teilgenommen ha-

ben. Der größte Teil unter ihnen ist auf 
dem Gruppenfoto zu sehen. Herzlicher 
Dank gebührt auch den Mitgliedern des 
Krippenvereins, die den Ausflug organi-
siert haben.

Terminvorschau:
  Krippenfeier am 5. Jänner 2016 um 
20.00 Uhr im Lindensaal Axams

Krippenverein Axams

Ein Großteil der Mitgereisten vor dem Krippenmuseum Maranatha Foto: Alois Hepperger

Stockschießturnier:
Der Tiroler Kameradschaftsbund des Be-
zirkes Innsbruck Land veranstaltete am 
19.9.2015 ein Stockschießturnier. Auch 
die Axamer Kameraden nahmen daran  
teil und belegten den ausgezeichneten 
3. Platz. Der Bezirksobmann, Peter Mayr 
aus Axams, möchte sich bei allen Helfern 
und Sponsoren recht herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gebührt dem Ob-
mann der Stockschützen Axams, Günter 
Gröbl, für die Mithilfe am Stockturnier.

Kameradschaftsbund Axams

3. Platz für die Kameradschaft Axams – v.li.: Hannes Stadlwieser (Vizepräsident des Tiroler 
Kameradschaftsbundes), LAbg. Bgm. Rudolf Nagl, Herbert Schaffenrath, Alois Payr, Heinz 
Pinggera, Pepi Schaffenrath, Josef Happ und Bezirksobmann Peter Mayr

Turnierleiter Christian (li.) und Grillmeister 
Reiner (re.)
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Ausbildung: 
Die „Alpin Medic Ausbildung“ wird von 
der Landesleitung der Bergrettung Tirol 
im Jamtal durchgeführt. Dabei durch-
läuft der Bergretter eine dreistufige Aus-
bildung (Grundkurs/Sommer/Winter). 
Jedes Modul wird durch eine Prüfung 
abgeschlossen. Derzeit besuchen 15 
Axamer Bergretter diese Ausbildung.
Vom 18.9. bis 20.9.2015 absolvierten fünf 
Bergretter (Florian Colutto, Günter Frei-
singer, Peter Gstader, Martin Nagl, Walter 
Stonig) den Grundkurs dieser Ausbil-
dung. Die vermittelten theoretischen 
Grundlagen wurden laiengerecht aufbe-
reitet und anschließend in praktischen 
Übungen in die Tat umgesetzt. Insge-
samt ergibt dies ein Konzept, das eine 
möglichst professionelle Erste Hilfe ge-
währleistet. Bei zwei durchgespielten 
Einsatzszenarien konnten die erworbe-
nen Kenntnisse zusätzlich gefestigt wer-
den. 

Eine Woche später besuchten Michael 
Mair und Walter Holzknecht den Alpin 
Medic Sommerteil. Dabei wurden die 
Grundfertigkeiten überprüft, erweitert 
und durch praktische Übungen abge-
rundet.  

Unser Ausbildungsleiter (Klaus Pieter-
steiner) überraschte uns im Herbst mit 
einer neuen Idee. Bei den vielen Übungs-
abenden der letzten Jahre haben wir 
gesehen, dass die Bergrettungstechni-
ken sehr gut beherrscht werden. Die 
große Herausforderung liegt oft darin, 
die erworbenen Fertigkeiten bei einem 
realen Einsatz umzusetzen. So wurde das 
Jahr der Einsatzübungen ausgerufen. 
Seit September wird bei unseren 14-täg-
lichen Schulungen ein Einsatz nachge-
stellt. Das Übungsszenario wird erst kurz 
vor dem Start bekanntgegeben. In der 
Zwischenzeit haben wir bereits einen 
Paragleiter von einer Baumkrone gebor-
gen, einen Mountainbiker mit gebroche-
ner Hüfte versorgt und eine vermisste 
Person aufgefunden. Was als Experiment 
begann, ist bereits jetzt ein voller Erfolg.  
Die Anzahl der Teilnehmer bestätigt dies 
eindrücklich. Diese Umstellung erfordert 
von unserem Ausbildungsteam (Klaus 
Pietersteiner, Wilhelm Eder und Gerhard 
Mössmer), Materialwart (Florian Falkner) 
und Sanwart Gerhard Garber mit Walter 
Holzknecht erhöhtes Arbeitsaufkom-
men. Ein herzliches „Dankschian“ dafür. 

Bergmesse:
Endlich hat das Wetter wieder mitge-
spielt und unsere Bergmesse konnte 
heuer wieder am Axamer Kögele statt-
finden. Die Kögelemesse wurde heuer 
erstmals von unserem Pfarrer Dr. Peter 
Ferner gestaltet und vielleicht gerade 
wegen seiner Begeisterung und Liebe zu 
den Bergen wurde die Messe heuer zu 
einem ganz besonderen Erlebnis. Die 

Musikkapelle Axams unter der Leitung 
von Kapellmeister Ing. René Sarg sorgte 
für die perfekte musikalische Umrah-
mung. Die Ortsstelle Axams bedankt sich 
ganz herzlich bei Pfarrer Dr. Peter Ferner, 
der Musikkapelle Axams und bei allen 
Bergfreunden, die an der feierlichen 
Messe teilgenommen haben!

Einsatz Hohe Villerspitze – 29.8.2015:
Unser zweiter Einsatz an diesem Tag war 
ein wenig ungewöhnlich. Einen Spalten-
sturz hatten wir in unserer Ortsstelle 
noch nie abzuarbeiten. Aber beginnen 
wir am Anfang. Zwei Bergsteiger unter-
nahmen eine Bergtour auf die Hohe Vil-
lerspitze. Wegen Erschöpfungserschei-
nungen steigen sie Richtung Fotschertal 
ab. In weglosem und brüchigem Gelän-
de rutschte einer der beiden aus und 
stürzte in die Gletscherrandkluft. Er ver-
letzte sich am Knöchel und drohte weiter 
in eine Gletscherspalte abzustürzen. 
Sein Kollege setzte einen Notruf ab. Die 
Einsatzmannschaft wurde durch den 
Polizeihubschrauber und Christophorus 
zum Einsatzort geflogen. Mittels Seilrol-
le konnte der unterkühlte Patient gebor-
gen werden. Nach der weiteren medizi-
nischen Versorgung durch den Notarzt 
vor Ort wurde der Patient mittels Hub-
schrauber abtransportiert. 
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Vereinshomepage:
www.bergrettung-axams.at@

Weitere Einsätze
29.8.  Abtransport Bandscheibenvorfall –  
 Brunntal 
29.8.  Spaltensturz – Hohe Villerspitze

Bergrettung Axams

Bergretter Robert Brecher und Wolfgang 
Happ beim Einsatz Hohe Villerspitze

v.li. Florian Colutto, Martin Nagl, Günter Frei-
singer, Peter Gstader und Walter Stonig

Michael Mair und Walter Holzknecht bei der 
Alpin Medic Ausbildung im Jamtal

Martin Nagl und Florian Colutto bei Reani-
mationsübungen Fotos: Bergrettung Axams
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Vollversammlung:
Die Vollversammlung fand heuer am 
13.11.2015 im Haus Sebastian statt. Der 
Vorstand wurde in seinen Funktionen 
bestätigt und wird seine Arbeit mit neu-
em Schwung fortsetzen.  

Weihnachtsbasar und Flohmärkte:
Der Weihnachtsbasar und die beiden 
Flohmärkte waren auch heuer wieder 
ein großer Erfolg. Das Geld wird, wie im-
mer, für unsere Senioren sinnvoll ver-
wendet. 

Serviceleistungen für unsere Mitglie-
der:

  Verleih von Pflegebett, Rollstuhl und 
Rollator für Mitglieder
  Unfall- und Haftpflichtversicherung 
für unsere freiwilligen Helfer
  Unterstützungsfond: Die Mitglieder 
können bei außergewöhnlichen Bela-
stungen um finanzielle Unterstüt-
zung ansuchen (z.B. Unterstützung 
für behindertengerechten Umbau, 
Einbau eines Treppenliftes, bei der 

Anschaffung von Rollstühlen oder 
ähnlichem)
  Wöchentliche Ausflüge mit Senioren 
aus den Dörfern und Altersheimbe-
wohnern.
  Betreuung unserer Senioren im Haus 
Sebastian
  Rollstuhltransporte
  Gesellschaftliche Aktivitäten: Senio-
rentanz, Bewegung mit Musik, Fa-
schingskränzchen.
  Finanzielle Unterstützung für den 
Hausnotruf des Roten Kreuzes

Haben auch Sie Freude an der Arbeit 
mit Senioren?
Wir freuen uns über Ihren Anruf (Tel. 
0699/17199996, Elisabeth Happ)

Zum Vormerken:
Faschingskränzchen: Die Veranstaltung 
ist immer ein gesellschaftlicher Höhe-
punkt unseres Vereins. Die „Tuiflstoaner“ 
werden wieder für eine tolle Stimmung 
sorgen. Termin: 29. Jänner 2016 ab 
18.00 Uhr im Haus Sebastian.

Der Vereinsvorstand bedankt sich bei 
allen freiwilligen Helfern für die Unter-
stützung in diesem Jahr!

Seniorenzentrum Axams

Fotos: Seniorenzentrum Axams

Volkstheater Axams
Drosselbart – Märchen im Volkstheater 
Axams:
„Du wirst dich doch nicht etwa vor Spott 
und Hohn fürchten? Du hast doch selbst 
genug davon ausgeteilt…“ erinnert der 
Bettler die Prinzessin an ihren Hochmut.
Wir freuen uns, euch wieder ein altbe-
kanntes Märchen vorführen zu dürfen, 
in dem die Spannung und die Freude 
nicht zu kurz kommen.
Der König ist verzweifelt. Er möchte sei-
ne Tochter vermählen, doch diese ver-
höhnt die ansehnlichsten Männer des 
Landes. Als dem König die Überheblich-
keit seiner Tochter zu viel wird, schickt er 
sie vom Schloss. Damit beginnt für Prin-
zessin Marie eine harte, aber wertvolle 
Probe…
Wir hoffen, eine große Anzahl an Freun-
den des Märchens und des Theaters bei 
uns im Volkstheater begrüßen zu dürfen!

Restliche Aufführungstermine:
  Samstag, 19.12.2015
  Sonntag, 27.12.2015
  Samstag, 02.01.2016

jeweils um 16.00 Uhr im Theatersaal 
Axams;
Eintritt Erwachsene € 7, Kinder € 5

Vereinshomepage:
www.volkstheater-axams.at@ Die Mitwirkenden des Märchens „Drosselbart“ – v.li. Gerhard Gamper, Georg Bucher, Doris 

Leis, Maria Löffler, Karl Happ, Tanja Leis, Thomas Suitner, Angelika Flörl-Gstrein, Hannes Gam-
per und Daniel Oberacher



25www.axams.gv.at

Jahreshauptversammlung:
Am 7.11.2015 fand die diesjährige Jah-
reshauptversammlung des Obst- und 
Gartenbauvereines im Hotel Schlösslhof 
statt. Gleichzeitig wurden nach Ende der 
dreijährigen Funktionsperiode Neuwah-
len des Vorstandes abgehalten. Obmann 
Markus Nagl begrüßte neben den er-
schienenen Mitgliedern auch Pfarrer Dr. 
Peter Ferner und in Vertretung der Ge-
meinde Axams Vbgm. Ing. Adolf Schie-
ner sehr herzlich. Obmann Markus Nagl 
blickte auf ein arbeitsintensives Jahr 
zurück, in dem 352 Mitgliedern ein viel-
fältiges und abwechslungsreiches Ver-
anstaltungsprogramm geboten wurde. 
Den Anfang im Kalender machte am 
27.2. Heinz Gatscher mit einem theore-
tischen Schnittkurs mit Tipps zum rich-
tigen Schnitt von Apfel- u. Birnenbäu-
men. Gleich am 28.2. konnten 19 Inter-
essierte das am Vortag gehörte am Spiel-
platz sofort in die Tat umsetzen, und 
beim praktischen Schnitt der Apfel- Bir-
nen- und Zwetschgenbäume ihr Können 
unter Beweis stellen. Ebenfalls viele be-
geisterte Marillen- und Rebenbesitzer 
wohnten beim Marillen- und Reben-
schnittkurs am 14.3. bei. Um den Früh-
ling standesgemäß zu begrüßen, erhiel-
ten wir am 8.4. von einer Fachfrau die 
richtigen aber auch einfachen Tipps für 
die Gestaltung und Dekoration von 
selbstgemachten Frühlingsgestecken. 
Besonders spannend und von höherem 
Segen begleitet wurde unsere nächste 
Veranstaltung am 18.4. beim Widum ab-
gehalten – dem Bau eines Insektenho-
tels. Pfarrer Dr. Peter Ferner durfte sich 
in die Reihe vieler Baumeister und Archi-
tekten einreihen, die mit viel Freude das 
von Obmann-Stv. Rudi Larl in hervorra-
gender Weise vorbereitete Insektenhotel 
einrichteten. Zu bewundern gibt es das 
Hotel beim Widumvorplatz. Natürlich 
durfte auch ein Programmpunkt für Jun-
ge und Junggebliebene nicht fehlen. So 
wurde auch heuer wieder das Maipfeifel-
Basteln unter der Leitung von Rudi Larl 
und Kassierin Connie Barwick mit vielen 
Kindern zu einem spaßigen und lustigen 
Erlebnis. Am 10.6. organisierten wir im 
Rahmen unseres Gartler Stammtisches 
eine Begehung eines Rosengartens. Der 

21.6. stand ganz im Zeichen des vom 
Landesverband mitorganisierten „Tag 
der offenen Gartentür“  bei Dr. Josef Ap-
perl, der seinen Garten in großzügiger 
Weise der Allgemeinheit öffnete. Um das 
Schwammerlgulasch ohne Vergiftungen 
zu überstehen, konnten wir einen Pilz-
spezialisten für einen Vortrag gewinnen, 
der uns am 8.7. die heimischen Pilze und 
Schwämme näherbrachte. Der Vereins-
ausflug ins Südtiroler Martelltal am 25.7. 
mit dem Besuch der Marillensortieranla-
ge und dem Besuch eines Beeren- und 
Kirschbetriebes werden 40 unserer Mit-
glieder in Erinnerung behalten. Nach der 
Sommerpause erforschten und bestaun-
ten wir das harte Leben der Bergleute im 
Kühtaier Wörgetal und begaben uns auf 
die Spuren der Goldgräber. Bei der Fami-
lienwanderung am 12.9., die uns vorbei 
am prächtigen Pochersee bis auf über 
2.200 Metern führte, besuchten wir ein 
kleines Bergbaumuseum. Als Schluss-
punkt unseres Jahresprogrammes am 
14.10. entführte uns Herr Lobenstock bei 
einem Bildervortrag in die englischen 
Gärten, mit ihrer erstaunlichen, zum Teil 
tropischen Blüten- und Pflanzenpracht. 
Als außerordentliche Unternehmungen 
sind noch zwei Ausflüge in den Wald mit 
dem Kindergarten Lizumstraße im Rah-
men des Projektes Jugend Schule Fami-
lie der Landwirtschaftskammer anzufüh-
ren. An den beiden Vormittagen wurde 
den Kindern auf spielerisch spannende 
Weise der Lebensraum Wald näher ge-
bracht. Ein unglaublich tolles Erlebnis für 
die Kinder.

Neuwahlen:
Obmann Markus Nagl bedankte sich 
beim Vorstand für das erfolgreich gestal-
tete Jahr und leitete zum Tagesord-
nungspunkt Neuwahlen über. Die Wahl 
wurde von Vbgm. Schiener geleitet. Der 
bisherige Vorstand stellte sich der Wie-
derwahl, ein Wahlvorschlag zur Vergrö-
ßerung und Unterstützung des Beirates 
durch Andrea Ehrensberger wurde an-
genommen. Der Wahlvorschlag wurde 
von der Jahreshauptversammlung ohne 
Gegenstimme bestätigt und dem bishe-
rigen Vorstand für weitere drei Jahre das 
Vertrauen ausgesprochen. Der wieder 

gewählte Vorstand setzt sich somit wie 
folgt zusammen: Obmann Markus Nagl, 
Obmann-Stv. Rudi Larl, Kassierin Connie 
Barwick und Schriftführer Thomas Wie-
ser.
Vbgm. Schiener gratulierte dem neuen 
Vorstand zur Wiederwahl. Er lobte das 
vielfältige Programm und das Engage-
ment des Vereins in der Gemeinde, un-
terstrich auch die Wichtigkeit unseres 
Vereins in der Dorfbildgestaltung, und 
sicherte dem Verein auch weiterhin die 
Unterstützung seitens der Gemeinde zu. 
HH Pfarrer Dr. Ferner befeuerte den Ver-
ein mit anerkennenden Worten, die Tä-
tigkeit weiterhin mit so viel Initiative und 
Einsatz fortzuführen, denn die Symbolik 
des Baumes mit seinen Wurzeln, Stamm,  
Ästen und Zweigen ist auch in der Kirche 
wiederzufinden und ungemein wichtig 
für die Dorfgemeinschaft. 
Bei einer „gschmackigen“ Kürbiscreme-
suppe im Brottopf, Kastanien, Trauben 
und Nüssen, begleitet von der zünftigen 
Musik der „Drei fetzigen Tiroler“, ließ sich 
der Abend gemütlich ausklingen. 

Terminvorschau:
  26.2.2016: theoretischer Obstbaum-
schnittkurs mit Heinz Gatscher, 19.00  
Uhr, Hotel Schlösslhof;
  27.2.2016: praktischer Schnittkurs, 
10.00 Uhr, Haus Sebastian;

Kontaktadresse:
Obmann Markus Nagl, Tel.  0664/1416768
Schriftführer  Thomas Wieser, Tel. 0664/ 
4025941, E-Mail: ogv-axams@aon.at
http://axams.gruenes-tirol.at
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Obst- und Gartenbauverein Axams

Vbgm. Ing. Adolf Schiener beglückwünschte 
den wiedergewählten Vorstand .

Vereinshomepage:
http://axams.gruenes-tirol.at@



www.axams.gv.at26

2016 steht unter dem Motto „Kurz aber 
knackig“  3 Mal Banden giahn + Unsin-
niger Donnerstag mit Wampelerreiten:
Bald ist es wieder soweit – Axams geht 
in die Fasnacht. Die Vorbereitungen 
dazu laufen wohl gleich nach dem Jah-
reswechsel an. Die Axamer Fasnacht 
2016 beginnt heuer am 11.1.2016 und 
endet mit dem Unsinnigen Donnerstag 
am 4.2.2016.

Die wichtigsten Termine im Überblick:
  Fasnachtsbeginn: 11.1.2016
  4 Wochen Fasnacht
  Banden giahn Donnerstage: 14.1., 
21.1. und 28.1.2016
  Unsinniger Donnerstag mit Wampel-
erreiten: 4.2.2016

Auch 2016 sind wieder alle Axamer ein-
geladen, die traditionellen Fasnachts-
bräuche auszuleben. Maschger und La-
niger können natürlich auch neben den 
oben genannten Donnertagsterminen 
auch montags und dienstags nutzen, um 
den Axamer Fasnachtsbrauch auszule-
ben. Der Höhepunkt des Treibens 2016 
steigt dann am „Fasnachts-Feiertag“ – 
dem „Unsinnigen Donnerstag“, an dem 
auch der raueste Fasnachtsbrauch im 
Alpenraum, das Wampelerreiten, statt-
findet.
Achtung: Im Rahmen der bevorstehen-
den Fasnacht wird – wie im Vorjahr –
kein Informationsblatt an die Haushal-
te ausgesandt. Sämtliche Infos zur Fas-
nacht und zum Unsinnigen Donnerstag 
sind auf dieser Seite vermerkt. Zusätzlich 
werden diese und stets aktuelle Informa-
tionen über die Homepage des Fas-
nachtsvereines www.wampelerreiten.
com, die neu eingerichtete Facebook-
Seite und am Schaukasten des Theater-
vereines am Dorfplatz bekanntgege-
ben.

Großer Kostümfundus: Verleih von Lar-
ven und Kostümen!
Der Kostümfundus wurde in den vergan-
genen Jahren stark erweitert. Kleider 
und Larven können an folgenden Tagen 
ausgeliehen und retourniert werden:

  Dienstag und Donnerstag jeweils 
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

  Freitag (nur Rückgabe) von 18.00 bis 
19.00 Uhr
  im Vereinslokal des Fasnachtsverei-
nes, Stafflerweg 4 (Haus der Vereine)
  Zeugwart: Vanessa Haslwanter, Tel. 
0664/1549772

Unsinniger Donnerstag am 4. Februar 
2016 ab 13.00 Uhr!
Das traditionelle Wampelerreiten gibt’s 
2016 wieder am „Unsinnigen Donners-
tag“ zu sehen. Wampeler, Tuxer, Flitsche-
ler, Nadln, Paarln, Buijazzln, Bären, Lani-
ger und Maschger sind wieder aufgeru-
fen, den Unsinnigen Donnerstag – nach-
mittags wie abends – hochleben zu las-
sen! Das Fasnachtstreiben an diesem Tag 
ist für alle Axamer ein wichtiger Bestand-
teil unserer Fasnachtskultur im Dorf! 

Anmeldungen für den Unsinnigen Don-
nerstag:
Wampeler: Bis spätestens 25.1.2016 
beim Wampelervater Patrick Auer (Tel.
Nr. 0664/7668383)
Tuxer: Bis spätestens 25.1.2016 beim 
Tuxervertreter Günther Mayrhofer (Tel.
Nr. 0664/5057869)
Aufruf an alle Teilnehmer: Alle teilneh-
menden Wägen und alle teilnehmenden 
Bodentruppen haben bis 31.12.2015 
zwei Personen beim Vorstand des Fas-
nachtsvereins Axams bekanntzugeben, 
die sodann als Kontaktperson für den 
Wagen oder für die Bodentruppe auftre-
ten.

Strenge Auflagen bei Fasnachtswägen: 
Sicherheit geht vor!
Sollten Fasnachtler – trotz der strengen 
Auflagen der Veranstaltungsbehörde – 
mit eigenen Wägen am Unsinnigen Don-
nerstag teilnehmen wollen, müssen 
diese bis spätestens 18.1.2016 beim 
Obmann-Stellvertreter Franz Bucher (Tel. 
0699/107 43 586) angemeldet werden. 
Zu spät oder nicht gemeldete Fasnachts-
wägen können an der Veranstaltung 
nicht teilnehmen! Bei der Anmeldung 
sind der Wagenverantwortliche, der Len-
ker und das amtliche Kennzeichen des 
Zugfahrzeuges anzugeben. Außerdem 
ist es notwendig, eine eigene und ent-
sprechende Versicherung für den Fas-

nachtswagen und dem Wagenpersonal 
vorzuweisen. Der Wagenverantwortliche 
verpflichtet sich, den mit dem Fasnachts-
verein geschlossenen Vereinbarungen 
Folge zu leisten. 
Grundsätzlich erfolgt die Teilnahme am 
gesamten Fasnachtsgeschehen (Freie 
Fasnacht und Unsinniger Donnerstag) 
auf eigene Gefahr!
Weiters wird darauf hingewiesen, dass 
sofern gegen Verstöße der Auflagen des 
Fasnachtsvereins Axams unterzeichne-
ten Grundlagen zugrunde liegen, die 
Kaution bzw. ein Teil dieser Kaution (je 
nach Ermessen) gespendet wird.

Fasnachtsverein Axams

Wo sollen die Banden einkehren? 
Helfen Sie auch 2016 mit!
Aufruf an alle Gastronomiebetriebe, 
Privathäuser, Veranstalter – Initi-
ativen und Aktivitäten sind auch 
dieses Mal erwünscht!
Jene Gastronomiebetriebe, Privat-
häuser und Initiativen, die im Zuge 
der freien Fasnacht den Besuch der 
Banden wünschen, mögen sich bitte 
bis spätestens 4. Jänner 2016 beim 
Obmann-Stellvertreter Franzi „Odi-
ler“ Bucher (Tel. 0699/10743586) 
melden!

AUFRUF!!!

Mehr Infos unter:
www.wampelerreiten.com@
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Fotos: Matthias Riedl
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Kinderturnen:
Das Kinderturnen wird von den Natur-
freunden Axams wie jedes Jahr in der 
Turnhalle der Volksschule Axams ange-
boten. Der Turnunterricht wird von Kin-
dergarten Diplom-Pädagogin Sophie 
und ihre Schwester Viktoria sehr ab-
wechslungsreich gestaltet. Die Kinder 
sind immer mit voller Begeisterung da-
bei und freuen sich auf jeden Mittwoch-
nachmittag.

Blocalpin mit Axamer Beteiligung:
Erneut konnten Kletterer des noch jun-
gen Boulder & Climbingteam der Natur-
freunde Raiffeisen Club Axams auf sich 
aufmerksam machen. Im Zuge der Alpin-
messe Innsbruck fanden die Blocalpin-
Bewerbe mit dem 1. Austria-Cup für 
2016 am Messe-Samstag,  sowie der Ti-
roler Meisterschaft im Bouldern für 2016 
am Messe-Sonntag statt.
Beim Austria Cup konnten unsere Klet-
terer unter nationaler Beteiligung in der 
Kategorie Jugend A Weiblich-U18, Greta 
Lukasser, als beste Tirolerin Rang 7 sowie 
in der Kategorie Jugend A Männlich-

U18, Benjamin Stöffler, mit Rang 5 punk-
ten. Auch die Brüder Lukas und Jakob 
Sturm mit Rang 17 und 19  und Sophie 
Singer in der Kategorie Jugend B Weib-
lich U-16 mit Rang 29 konnten auf natio-
naler Ebene auf sich aufmerksam ma-
chen. 
Nicht weniger spannend und erfolgreich 
verlief der Sonntag bei den Kindern und 
Schülern in der Klasse U-12 und U-14. 
Hier dürfen die Axamer Naturfreunde 
einen Tiroler Vizemeister in der Katego-
rie U-12 vermelden. Raffael Gruber konn-
te, in einem an Spannung kaum zu über-
treffenden Finale, durch seine hervorra-
gende Leistung den 2. Platz sichern und  
durfte sich die Silbermedaille umhän-
gen. Erfolgreich auch der Rest der Trup-
pe! Super Leistung von Timea Singer bei 
den U-12 Mädchen mit Rang 14. Ebenso 
in der Kategorie U-14 konnte ange-
schrieben werden! Erik Schmölzer mit 
dem 11. Platz und Jakob Koch mit Rang 
14 zeigten tolle Leistungen. Leider muss-
te Katharina Eder den Bewerb verletzt 
abbrechen. Gratulation an alle Teilneh-
mer!
(Obmann Hubert Riedl)

Naturfreunde Axams

Fotos: Naturfreunde Axams

Das Turnen findet jeden Mittwoch bis zu den 
Semesterferien 2016, jeweils von 16.45 bis 
18.15 Uhr, statt.

v.li. Erik Schmölzer, Raffael Gruber, Timea 
Singer, Katharina Eder und Jakob Koch 

v.li. Sophie Singer, Benjamin Stöffler, Lukas 
und Jakob Sturm sowie Greta Lukasser 

Raffael Gruber

Greta und Benjamin 

Raffael Gruber (rechts im Bild)

Tae Bo Tigers
Nach einem heißen Sommertraining ver-
schlägt es die Tae Bo Tigers jetzt wieder 
in die Hallen! Was neu und super ist: Am 
Donnerstag findet wieder eine zweite 
Trainingsstunde in der Woche statt. Die-
se wird von den Trainerinnen Carina und 
Barbara unterstützt. Abwechselnd wird 
den Mitgliedern mit Bodystyling und 
Zumba eingeheizt. Kraftintensive Stun-
den werden somit mit Ausdauereinhei-
ten und Konditionsübungen sportlich 

abgerundet. Sehr zur Freude der beiden 
Tae Bo Trainerinnen Katze und Claudia: 
„Wir möchten unseren Mitgliedern Ab-
wechslung in den Stunden bieten, damit 
für alle eine sportliche Herausforderung 
dabei ist.“ Dass das neu gestaltete Trai-
ningsprogramm bei den Teilnehmern 
gut ankommt, zeigen die hohen Teilneh-
merzahlen. Nähere Infos dazu und zur 
kostenlosen Schnupperstunde gibt es 
auf unserer Vereinshomepage.

Vereinshomepage:
www.taebo-tigers-tirol.at@

Foto: Tae Bo Tigers
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Georg-Bucher-Schützenkompanie Axams:
Viel los bei den Schützen im Herbst 2015!
Gedenk-Vereinsschießen:
42 Teams mit treffsicheren Siegern
Der Freitag, 25. September und Samstag, 
26. September 2015 standen am Axamer 
Schießstand ganz im Zeichen des dritten 
Vereinsschießens der Georg-Bucher-
Schützenkompanie. Das heurige Motto 
war dem neuen Gedenkkreuz am 
Axamer Pleisen-Gipfel gewidmet. 42 
Teams mit jeweils 4 Mannschaftsmitglie-
dern nahmen am Luftgewehr-Schießen 
der Axamer Schützen teil – also insge-
samt 168 Teilnehmer aus Axamer Verei-
nen, Gesinnungen, Organisationen, Un-
ternehmen und privaten Vereinigungen. 
Neben der Ehre gab es auch einige Prei-
se zu gewinnen, darunter tolle Sachprei-
se der Johannes-Apotheke Axams, von 
Franz Leitner „Axamer Bock Edelbrände“ 
und Feines aus der Konditorei „Süße 
Ecke“.
Der Bewerb wurde also wieder in Form 
eines Luftgewehr-Schießens am reno-
vierten Schießstand/Schützenheim 
Axams abgewickelt, wobei es den teil-
nehmenden Vereinen und Organisatio-
nen freigestellt war, mit einer oder meh-
reren Mannschaften zu je 4 Personen 
teilzunehmen. Je Mannschaft durfte 
maximal ein aktiver Schütze mitwirken. 
Wie sich schon bei den letzten Vereins-
schießen gezeigt hat, waren auch heuer 
insbesondere Frauen sehr begabte 
Schützinnen – wie das Endergebnis zeig-
te!
Jeder Schütze erhielt wieder ein eigens 
gestaltetes Abzeichen, das die Verbin-
dung zu den Standschützen und dem 
neu gefertigten Gedenkkreuz der Schüt-
zenkompanie Axams herstellt. Die Preis-
verteilung im Anschluss an den Wettbe-

werb brachte ein überraschendes Ergeb-
nis: Das beste Team war das Damen-
Team mit Vanessa Haslwanter, Sabine 
Danler, Bettina Hepperger und Doris 
Drosg – „Gotls Käfer“ erzielten mit 538,0 
Ringe das beste Ergebnis aller 42 Teams!

Die Top 3 in den Wertungen:
Damen-Wertung
1. Platz 538,0 Ringe: Gotls Käfer, 2. Platz 
524,0 Ringe: Bunter Laden, 3. Platz 515,2 
Ringe: Axamer Kirchtagsschnöller I
Herren-Wertung
1. Platz 535,8 Ringe: Hexen VI, 2. Platz 
512,5 Ringe: Jungbauern, 3. Platz 511,3 
Ringe: Freiwillige Feuerwehr
Mixed-Wertung
1. Platz 524,6 Ringe: Freizeitclub Omes 
Mixed, 2. Platz 512,5 Ringe: Die Grianen 
Axams, 3. Platz 506,5 Ringe: Fasnachts-
verein – Buijazzl

Bataillons-Schießen 2015
Die Schützenkompanie Axams be-
legte beim heurigen Bataillonsschie-
ßen in Lans den 5. Gesamtrang mit 
insgesamt 562 Ringen. An erster 
Stelle lag Sellrain mit 618 Ringen, 2. 
wurde Grinzens mit 613 Ringen, ge-
folgt vom 3. Aldrans mit 594 Ringen 
und 4. wurde Gastgeber Lans mit 
577 Ringen. Die Axamer Schützen 
wurden vertreten von Raimund Falk-
ner, Markus Danler, Herbert Hagleit-
ner, Christian Holzknecht, Gottfried 
Hepperger und Thomas Saurer.

Schützen-Ball im Gasthof Adelshof
Am 17.10.2015 begrüßten Haupt-
mann Christian Holzknecht und Ob-
mann Hanspeter Prandstätter zahl-
reiche Gäste, Schützen und Marke-
tenderinnen zum traditionellen 
Schützen-Ball. Heuer wurde zu Klän-
gen der „Kreuzbichler“ getanzt. Ne-
ben einer großen Versteigerung war 
auch das Glückstopf-Gewinnspiel 
wieder ein Highlight des Abends. 
Dem Team des Adelshof gilt dabei 
ein besonderer Dank für die gute 
Zusammenarbeit! Allen Spendern 
und Gönnern ein herzliches „Vergelt’s 
Gott!“

Vorzumerkende Termine:
  Am Wahlwochenende:
26.02.2016 ab 19.00 Uhr
27.02.2016 ab 19.00 Uhr
28.02.2016 ab 10.00 Uhr
Speck- und Wurstwatten
Kaffee-Stub’n Axams
  Bluatstag 2016:
26.05.2016, 08.15 Uhr
Fronleichnamsprozession
Antreteplatz, Dorfplatz Axams

Vereinshomepage:
www.schuetzen-axams.at@

Kurz notiert

Das Siegerteam: Gotl’s Käfer glänzten und 
strahlten mit 538,0 Ringen!

Konzentration am Schießstand – ein sauberer 
Zehner ist das Ziel!

Highlight im Juni: Ehrenkompanie in Inns-
bruck vor der Hofburg für Minister Andrä 
Rupprechter!

Highlight im September: Teilnahme am Ok-
toberfest Trachten- und Schützenzug in Mün-
chen! Fotos: Hassl, Zangerl, Saurer, Hepperger, Gregoritsch
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Rückblick:
Dünn ist der Kalender wieder, und das 
Jahr 2016 schaut schon über den Gar-
tenzaun. Der bevorstehende Jahres-
wechsel ist immer ein Anlass, das ver-
gangene Jahr Revue passieren zu lassen.
Der Reit- und Fahrclub westliches Mittel-
gebirge ist kein Verein, der durch viele 
öffentliche Veranstaltungen von sich 
reden macht, hat sich aber durch die 
Jahre im Pferdesport einen guten Na-
men erarbeitet.
Außer der Förderung des Reiternach-
wuchses stehen zwei Fixpunkte  jährlich 
auf dem Programm. Das meist in den 
Monaten Mai oder Juni durchgeführte 
Turnier für Haflinger und Kleinpferde – 
häufig verbunden mit Tiroler Meister-
schafts-Bewerben. Und im Herbst findet 
die Vereinsmeisterschaft als offenes Tur-

nier statt.
Bei der Ehrung der Tiroler Meister in 
Dressur und Springen ist es üblich, die 
frischgebackenen Meister, unter viel 
Gaudium und Applaus der Konkurren-
ten, mit dem Wasserschlauch zu „taufen“. 
In diesem Jahr übernahm der Wettergott 
diese Aufgabe, denn der letzte Bewerb 
musste im strömenden Regen durchge-
zogen werden, sodass die Reiter zur 
Preisverleihung schon triefnass einritten.                                                             
Zum Glück hielt bei allen vorhergehen-
den Programmpunkten das Wetter,  und 
so konnte die Veranstaltung ohne Zwi-
schenfälle und unfallfrei durchgeführt 
werden.
Zum  Reitertreff im Oktober kamen wie-
derum viele Hobby-Reiter aus der nähe-
ren und weiteren Umgebung. Ein neuer 
Bewerb, eine Musikkür, wurde dem Pu-

blikum vorgestellt. Dabei werden Dres-
surelemente zu selbstgewählter Musik 
gezeigt – vergleichbar wie in der Kür 
beim Eissport, aber eben durch Pferd 
und Reiter. Dieser neue Bewerb erfreute 
Zuschauer und Sportler gleichermaßen.
An dieser Stelle möchten wir uns bei al-
len Helfern ganz herzlich für ihre Mitar-
beit und ihren Beitrag zum Gelingen der 
beiden Veranstaltungen bedanken. 
Ohne euch ginge es nicht! 

Vorschau:
  22. Mai 2016:  Turnier des Landesfach-
verbandes für Kleinpferde und Haflin-
ger 
  voraussichtlich Mitte Oktober: Reiter-
treff mit Vereinsmeisterschaft
  Zusätzlich sind wieder Kurse für un-
sere interessierten Mitglieder geplant. 

Reit- und Fahrclub westliches Mittelgebirge

Führzügel  – Einsteigerbewerb für die kleinsten Reiter Siegerehrung Haflingermeisterschaft und Kleinpferde A-Dressur

Starke Beteiligung beim Reitertreffen Siegerehrung L-Dressur
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Jahreshauptversammlung:
Am 27.11.2015 führte der Sportverein 
Axams seine ordentliche Jahreshauptver-
sammlung durch. Im Vorfeld hat Obmann 
Harald Pinggera angekündigt, aus beruf-
lichen Gründen nicht mehr weiter zu kan-
didieren. Da jedoch kein Nachfolger ge-
funden werden konnte, hat sich der Ver-
ein letztlich dazu entschieden, einen 
Sportdirektor zu installieren. Ab sofort ist 
Martin („Max“) Ostermann (bisher in Ke-
maten tätig) für die sportlichen Agenden 
rund um die Kampfmannschaft zustän-
dig. Der neue Mann hat nun über Winter 
Zeit, die Weichen für eine hoffentlich er-
folgreiche Frühjahrssaison zu stellen. Be-
kanntlich liegen die Axamer am dritten 

Tabellenrang und nur vier Punkte hinter 
dem Aufstiegsplatz. Erklärtes Ziel der Ver-
einsführung ist nach wie vor der Aufstieg 
in die Tiroler Liga. Die Fußballfans erwar-
tet deshalb ein spannender Frühjahrsauf-
takt Ende März 2016. Erfreulich ist, dass 
bei den Neuwahlen mit Andreas Leitner 
ein Spieler der Kampfmannschaft eine 
Funktion im Verein übernommen hat. 
Der bisherige sportliche Leiter, Walter 
Saurer, wird dem Verein weiterhin im 
Hintergrund unterstützend zur Seite ste-
hen.

Der neue Vorstand::
Obmann: Harald Pinggera
Obmann-Stv.: Carina Föger
Kassier: Norbert Töpfer
Kassier-Stv.: Marlene Aichner
Schriftführer: Reinhard Aichner
Schriftführer-Stv.: Andreas Leitner

Tabelle Landesliga West Herbst 2015:
 Rg. Mannschaft S  U  N  Tore Pkt.
 01. Absam 9 1 3 40:20 28
 02. Zirl 7 4 2 33:22 25 
 03. AXAMS 7 3 3 35:17 24
 04. Mils 7 3 3 22:17 24
 05. Seefeld 7 2 4 25:21 23
 06. Zams 6 2 5 26:27 20
 07. Oberperfuss 5 3 5 24:19 18
 08. Pitztal 5 3 5 17:14 18
 09. Prutz/Serfaus 5 3 5 16:21 18
 10. Thaur 6 0 7 26:34 18
 11. Neustift 4 1 8 21:24 13
 12. Reutte 3 4 6 16:21 13
 13.  IBK West 3 2 8 17:29 11
 14. IAC 1 1 11 13:45 4

Sportverein Axams

Vereinshomepage:
www.sv-axams.com@

Sportlich gesehen blieb die Kampfmannschaft doch etwas hinter ihren Erwartungen zurück. 
Mit neuem Elan über die Winterpause wollen die Axamer auf die Erfolgsspur zurück finden.

Die Axamer – im Bild David Walcher (li). 
möchten den Sprung an die Spitze schaffen.

Mit nur 17 Gegentreffern hat Axams neben 
Mils die stabilste Abwehr. Fotos: Manfred Hassl

Foto: Wolfgang Thaler

Schiklub Axams
Jahreshauptversammlung:
Bei der Jahreshauptversammlung 
am 20.11.2015 wurde über die ver-
gangene Saison berichtet, u.a. dass 
der Schiklub Axams so viele Kinder-
trainings wie noch nie veranstaltet 
hat. Dies hat sich aber auch ausge-
zahlt, denn es haben noch nie so 
viele Kinder an den Trainings teilge-
nommen.
Es wurde auch ein Vorausblick auf 
die neue Saison vorgenommen. Hier 
hervorzuheben sind die Internatio-
nal Children Games (ICG) im Jänner 
2016, bei denen der Schiklub Axams 
die alpinen Schibewerbe in der 
Axamer Lizum veranstaltet. Die Neu-
wahl des Vorstandes ergab mit Nina 
Kapferer und Christian Kirchebner 
zwei Änderungen. 
 
Der neue Vorstand:
Obmann: Wolfgang Hörtnagl
Obmann-Stv.: Wolfgang Kapferer
Schriftführer: Matthias Kapferer
Schriftführer-Stv.: Markus Hundertpfund
Kassierin: Nina Kapferer
Kassierin-Stv.: Franz Rappold
Zeugwart: Christian Kirchebner

Vereinshomepage:
www.schiklub-axams.at@
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Wir gratulieren ...

90. Geburtstag
Anna Haller, Sylvester-Jordan-Straße 30

90. Geburstag
Anna Eder, Wiesenweg 26

Fotos: Matthias Riedl
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Die Seniorenstube Axams besteht nun 
schon seit über 30 Jahren und ist eine 
Einrichtung, die von der Gemeinde 
Axams und anderen Gönnern unter-
stützt wird. So werden zum Beispiel die 
Räumlichkeiten (Mehrzwecksaal) von 
der Gemeinde Axams unentgeltlich zur 
Verfügung gestellt.
Von Anfang Oktober bis Ende Mai kön-

nen alle Axamer ab 60+ bei Kuchen, Kaf-
fee, Saft, Wein usw. wöchentlich jeweils 
am Mittwoch von 13.30 Uhr bis 16.00 
Uhr einen gemütlichen Nachmittag bei 
einem zünftigen „Watter“ oder sonstigen 
Spielen verbringen. Außer der Weih-
nachtsfeier gibt es noch einige Tages-
ausflüge.
Trude Turik hat nun die Leitung der Se-

niorenstube an Hermine Kofler abgege-
ben und tritt in den wohlverdienten 
Ruhestand. Hermine Kofler möchte sich 
bei der Gemeinde Axams und allen tat-
kräftigen Unterstützern recht herzlich 
bedanken.

Seniorenstube mit neuem Team

Das neue Team (v.li.): Edith Zangerl, Christine 
Jenewein, Rosa Pöhl, Elisabeth Nagl, LAbg. 
Bgm. Rudolf Nagl, die geehrte Trude Turik 
und  Hermine Kofler

Die Gemeinde Axams dankt Trude Turik und 
ihrem ausgeschiedenen Team für das jahre-
lange, ehrenamtliche und vorbildliche Wir-
ken in der Seniorenstube Axams. 

Fotos: Matthias Riedl
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Bericht der Landesmusikschule Westliches Mittelgebirge
Im laufenden Schuljahr sind 475 Schüler 
an unserer Musikschule gemeldet, die 
von  24 Lehrpersonen unterrichtet wer-
den und insgesamt 489 Fächer belegen. 
Von den 174 Axamer Schülern werden 
178 Fächer belegt. Die Aufteilung auf die 
einzelnen Fächer ist unten ersichtlich. 
Die Instrumente sind dabei der jeweili-
gen Fachgruppe zugeordnet (z.B. gehö-
ren Querflöte, Blockflöte, Saxofon und 
Klarinette der Fachgruppe Holzbläser 
an).

  Elementar.......................... 15 Schüler
  Holzbläser ......................... 31 Schüler
  Blechbläser ....................... 18 Schüler
  Tasteninstrumente ........ 40 Schüler
  Streichinstrumente........ 20 Schüler
  Zupfinstrumente ............ 26 Schüler
  Gesang ..................................6 Schüler
  Tanz ..................................... 12 Schüler
  Schlagwerk ....................... 10 Schüler

Rückblick Schuljahr 2014/2015:
Die Landesmusikschule Westliches Mit-
telgebirge war bei mehreren landeswei-
ten Projekten des Musikschulwerkes 
erfolgreich vertreten: Saitwärts, kunst-
Ton, Jazz/Pop Festival, Orchestertag, 
Musikanten Podium Celloorchester;
Neben einer qualitätsvollen Ausbildung 
ist es Ziel der Musikschule, den Schülern 
Möglichkeiten zu bieten, ihr Können zu 
präsentieren. Neben Klassenabenden 
der einzelnen Lehrer, sowie internen ge-
mischten Vortragsabenden organisierte 
die Musikschule im vergangenen Schul-
jahr die Konzerte „Dance and Music“ im 
Gemeindesaal Götzens, sowie das „Som-
merkonzert“ im Gemeindesaal Natters. 
Die Konzerte waren sehr erfolgreich und 
die Schüler und Lehrer konnten sich 
über volle Säle und begeisterte Zuhörer 
freuen.

Wettbewerbe werden von besonders 
fleißigen und talentierten Schülern der 
Musikschule gerne genützt, um intensiv 
und gezielt ein Programm zu erarbeiten 
und sich damit einer Jury zu stellen. 
So konnte Julia Schaffenrath aus Axams 
unter Anleitung ihres Gesangslehrers 
Markus Forster beim österreichweiten 
Gesangswettbewerb „Olympia“, der nur 
alle vier Jahre abgehalten wird, den aus-
gezeichneten 1. Platz belegen. Wir gra-
tulieren herzlich!
Einige Schüler der Landesmusikschule 
Westliches Mittelgebirge sind heuer in 
die nächsthöhere Ausbildungsinstituti-
on, ins Tiroler Landeskonservatorium 
gewechselt. Wir wünschen allen viel Er-
folg und weiterhin viel Freude mit der 
Musik!

Neues an der Landesmusikschule West-
liches Mittelgebirge:
Die Bläserklasse, die im Herbst 2014 ein-
geführt wurde und in der Schüler aus 
den Gemeinden Grinzens und Axams 
zusätzlich zum Instrumentalunterricht 
einmal wöchentlich gemeinsam musi-
zieren, ist sehr erfolgreich und wird auch 
weitergeführt. Das Ensemble konnte 
sich schon bei mehreren Gelegenheiten 
präsentieren. Unter anderem bei der Be-
nefizveranstaltung zugunsten der Ge-
meinde Sellrain in Axams, bei einem 
Platzkonzert in Grinzens, sowie bei diver-
sen Musikschulveranstaltungen.
Geplant ist, die Bläserklasse ab dem 
Sommersemester 2016 für alle interes-
sierten Schüler zu öffnen und daraus in 
Folge ein Jugendblasorchester zu bil-
den. Aufgrund des großen Zuspruches 
von Seiten der Schüler und Eltern ist die 
Fortsetzung des Projektes Bläserklasse 
auch in anderen Mitgliedsgemeinden 
geplant.

Veranstaltungsvorschau:
Heuer sind erstmals Ortskonzerte ge-
plant, bei denen das bunte Programm 
hauptsächlich von Schülern aus den je-
weiligen Orten präsentiert wird. In Göt-
zens konnten wir das erste Konzert be-
reits erfolgreich absolvieren. 
Im Gemeindesaal in Natters werden wir 
am 17. März 2016 unser nächstes Orts-

konzert durchführen und die Reihe dann 
im Juni in Axams im Lindensaal abschlie-
ßen. 
Am Donnerstag, den 18. Feber 2016 
werden wir ein Ensemblekonzert um 
19.30 Uhr im Bürgersaal Mutters veran-
stalten und am Mittwoch, den 1. Juni 
2016 ist um 19.00 Uhr im Gemeindesaal 
Grinzens ein Solistenkonzert geplant. 
Zu allen Konzerten laden wir herzlich ein 
und freuen uns, wenn zahlreiche Zuhö-
rer unsere Einladung annehmen. 
Ich bedanke mich bei allen Lehrern für 
ihren Einsatz und ihr Engagement das 
ganze Jahr hindurch, bei den Trägern der 
Musikschule, den Gemeinden und dem 
Land Tirol für ihre große finanzielle Un-
terstützung und ihr Interesse an der Mu-
sikschule, sowie bei allen Eltern und 
Schülern für ihre Wertschätzung an einer 
musikalischen Ausbildung und Liebe zur 
Musik!
(Markus Fritz, Musikschulleiter)

1. Platz beim Gesangswettbewerb – Julia 
Schaffenrath aus Axams

Im Herbst 2014 eingeführte Bläsergruppe
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LiteraTour 2015
Traditionell Mitte Oktober fand die dies-
jährige „LiteraTour“ statt. Alfred Komarek 
in der „Bürgerstuben“, Marianne Hengl 
im Gasthof „Weiss“ und Annemarie Re-
gensburger im „Krügerl“ waren die 
Schriftsteller, die – jeweils mit passender 
inspirierender Musikbegleitung – an ei-
nem nasskalten Abend auf die Zuhörer 
warteten.
Gewohnt impulsiv ließ Marianne Hengl 
tief in ihren für einen Außenstehenden 
nicht immer leichten Alltag blicken. Mit 
ihrer natürlichen Heiterkeit stellte sie 
ihren Tagesablauf in einer Art und Weise 
dar, die die Zuhörer zum Schmunzeln, 
aber auch zum Nachdenken anregte. 
Dass die Welt für Menschen mit beson-
deren Bedürfnissen eigentlich dieselbe 
ist wie für uns „Normale“, aber halt eben 
aus einer anderen Perspektive, wurde 
von der Autorin glaubwürdig und ohne 
moralisierend zu wirken erzählt. Ihre 
Fröhlichkeit machte auch die „harten 
Brocken“ leichter verdaulich, ohne die 
täglichen Herausforderungen zu be-
schönigen.
Nicht in Erzählform, sondern in lyrischer 
Art und Weise zeichnete Annemarie Re-
gensburger ein Bild ihrer Welt. Im mar-

kanten Oberländer Dialekt nahm sie in 
heiterer und ernsterer, vor allem aber 
zum Nachdenken anregender, Form 
Stellung zu den Themen ihres persönli-
chen Umfeldes. Flüchtlinge, Kirche, Tra-
dition, Frauen und Gleichberechtigung 
wurden in kurzen, einprägsamen Se-
quenzen analysiert, seziert und dem 
Publikum serviert. Für den männlichen 
Teil vielleicht nicht immer besonders 
schmeichelnd in der Wortwahl, aber für 
den weit überwiegenden weiblichen Teil 
wohl besonders treffend, wie sich am 
großen Applaus zeigte.
Alfred Komarek entführte wieder ins 
Weinviertel. Nach dem sein Protagonist, 
der Landgendarm Polt, in den Ruhe-
stand gegangen war und nun als Teilzeit-
wirt und Greißler seinen Lebensabend 

verbringt, war man neugierig, wie sich 
das auf die Handlung auswirken würde. 
Die Darstellung der Charaktere wie jene 
der Landschaft war gewohnt dicht und 
anschaulich, das kriminalistische Ele-
ment trat aber doch etwas in den Hinter-
grund. Es gab zwar – wie in einem Krimi 
üblich – eine Leiche, deren unmittelba-
rer Zusammenhang mit den beschriebe-
nen Personen und Handlungen blieb 
aber zumindest in den Leseproben et-
was zu sehr im Weinviertel verborgen.
Insgesamt wieder eine interessante 
Kombination von großer (österreichi-
scher) Welt – Komarek und Lokalkolorit 
Hengl sowie Regensburger, die sich 
mehr Zuschauer verdient hätte, anderer-
seits aber auch etwas die Spritzigkeit 
vergangener Jahre vermissen ließ.

Alfred Komarek entführte ins Waldviertel.
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Annemarie Regensburger las im Krügerl.

Aktionstag der Tagesmütter und Tagesväter
Zu Besuch beim Bürgermeister:
Beim 5. Aktionstag am 7.10.2015 über-
raschten Tagesmütter und Tagesväter 
rund 300 Bürgermeister in ganz Öster-
reich mit einem Besuch und überbrach-
ten gemeinsam mit ihren Tageskindern 
ein Dankeschön. Denn Gemeinden und 
ihre Bürgermeister sind wichtige Koope-
rationspartner der Tagesmütter und Ta-
gesväter vor Ort. So besuchten Tages-
mütter und ihre Tageskinder auch unse-
ren Bgm. Rudolf Nagl in der Gemeinde 
und überreichten ihm ihre gemalten 
und gebastelten Geschenke. Für die Kin-
der war das Treffen mit ihrem Bürgermeis-
ter ein ganz besonderes Ereignis. Man-
che unterhielten sich angeregt mit ihm, 
andere beobachteten mit großen Augen 
das Geschehen.
In Österreich sind 11.760 Kinder bei 
3.000 Tagesmüttern und Tagesvätern in 

Betreuung. Sie bilden somit ein fixes und 
wichtiges Angebot in der Kleinkindbe-
treuung. Tagesmütter und Tagesväter 
betreuen Kinder in einer kleinen Gruppe, 
begleiten deren Entwicklungsschritte 
ganz individuell und gehen auf die Be-
dürfnisse jedes einzelnen Kindes ein.
Für diesen verantwortungsvollen Beruf 
sind Tagesmütter und Tagesväter bes-
tens gerüstet. Sie absolvieren eine um-
fangreiche Ausbildung in Theorie und 
Praxis. Regelmäßige Weiterbildung und 
Supervision garantieren Eltern eine pro-
fessionelle Betreuung ihrer Kinder.

Bei mir hat noch ein Kind Platz!
Sie suchen einen besonderen Betreu-
ungsplatz für Ihr Kind? Mit individueller 
und flexibler Betreuung in einem fami-
liären Rahmen? Bei einer unterneh-
mungslustigen, kreativen und naturver-

bundenen Tagesmutter in Axams? Mel-
den Sie sich bei uns!
Aktion Tagesmütter Zweigstelle Inns-
bruck-Land: Montag, Dienstag und Don-
nerstag 9 bis 12 Uhr und nach Vereinba-
rung (Tel. 0650/5832683, E-Mail: aktion.
tagesmutter-ibkland@familie.at);
Eine Betreuungsstunde kostet € 2,98 
(Mindeststunden pro Woche 8, finanzi-
elle Förderung durch AMS oder JUFF 
möglich).

Tagesmütter zu Besuch beim Bürgermeister
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POOL Jugendwarteraum

Galaabend der Meister
Meisterbriefe und Befähigungsurkun-
den als gerechter Lohn für jahrelanges
Lernen und gezielte Vorbereitung wur-
den 148 Jungmeistern aus 23 Berufs-
gruppen zuteil. In einem Gala-Abend im 
Kurhaus Hall am 28.10.2015 fand die 
feierliche Übergabe statt. Unter den Aus-
gezeichneten waren mit Alexander 
Happ (Befähigungsprüfung in Elektro-
technik) und Rene Stark (Meisterprüfung 
in Metalltechnik) auch zwei Axamer ver-
treten.
Die Gemeinde Axams gratuliert den bei-
den nochmals recht herzlich zu den be-
standenen Prüfungen und wünscht ih-
nen im weiteren Berufsleben viel Erfolg!

Bgm. Rudolf Nagl überbrachte die Glückwün-
sche seitens der Gemeinde – Alexander Happ 
(li.) und Rene Stark (re.) heben mit stolzer 
Brust ihre Urkunden. Foto: Die Fotografen, Innsbruck

Blutspenden am 
18. Jänner
Die Gemeinde Axams bittet wiederum 
alle Mitbürger im Alter ab dem 18. Le-
bensjahr herzlich, sich an der Blutspen-
deaktion zu beteiligen und dadurch ei-
nen wertvollen Beitrag für ihre leiden-
den Mitmenschen zu leisten (Unfälle, 
Operationen, schwere Geburten und 
Krankheiten).

  Wann: Montag, 18. Jänner 2016
  Zeit: 15.00 bis 20 Uhr 
  Ort: Lindensaal Axams

Infos unter:
www.blut.at@

Der Jugendwarteraum des Landes Tirol 
am Innsbrucker Hauptbahnhof ist seit 
September 2015 wieder geöffnet. Fahr-
schüler, Lehrlinge, Studierende und jun-
ge Reisende können sich im Jugendwar-
teraum des Landes Tirol die Wartezeit 
auf den Bus oder Zug mit Internet sur-
fen, Tischfußball- und Dartspielen oder 
mit Hausaufgabenmachen vertreiben. 
„Dabei haben die Betreuer immer ein 
wachsames Auge auf die jungen Gäste“, 
dankt Jugendlandesrätin Beate Palfrader 
dem pädagogisch erfahrenen Personal, 
das den Kindern und Jugendlichen auf 
Wunsch gerne hinsichtlich schulischer, 
beruflicher, aber auch privater Fragen 
und Probleme mit Rat und Tat zur Seite 
steht. „Das macht den ‚Pool‘, der von Ju-
gendlichen für Jugendliche gestaltet 
wurde, zu einer wichtigen Anlaufstelle 
für junge Menschen.“ Der Jugendwarte-
raum wird täglich von rund 120 Jugend-
lichen, an Spitzentagen sogar von bis zu 
160 Jugendlichen, besucht. 250 junge 
Menschen sind regelmäßig im „POOL“ 
anzutreffen. „Besonders erfreulich ist, 
dass der Jugendwarteraum von Kindern 
und Jugendlichen mit unterschiedlicher 
Herkunft und Nationalität besucht wird“, 
freut sich LRin Palfrader. Der „POOL“ be-

findet sich im Untergeschoß des Inns-
brucker Hauptbahnhofs neben dem 
südlichen Aufgang. Während der Schul-
zeit ist er von Montag bis Freitag von 
12.30 bis 17.00 Uhr geöffnet. Das POOL-
Betreuungsteam ist während der Öff-
nungszeiten telefonisch unter 0512/508-
803586 erreichbar. An unterrichtsfreien 
Tagen und während der Schulferien 
bleibt der Warteraum geschlossen.
Der POOL-Jugendwarteraum ist eine 
Einrichtung des Landes Tirol mit finanzi-
eller Unterstützung zahlreicher Gemein-
den. Ein weiterer wichtiger Partner sind 
die ÖBB.

Infos unter:
www.tirol.gv.at/
jugendwarteraum

@
Foto: Land Tirol/Pidner
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Alle gute Dinge sind drei – im dritten 
Anlauf ist es der Dorffestgemeinschaft 
am 26.11.2015 nun gelungen, mit Matt-
hias Leis (Matteler) einen neuen Ob-
mann zur Durchführung des Axamer 
Dorffestes zu finden. Bekanntlich hat 
Thomas Kirchebner nach 12jähriger Ob-
mannschaft schon seit Längerem ange-
kündigt, dass er sein Amt zur Verfügung 
stellt. Matthias Leis ist nun dabei, ein 
starkes Organisationskomitee zusam-
menzustellen. Als fix gelten Lisa Schwan-
ninger (Obmann-Stellvertreterin) und 

Simon Leis (Kassier). Die 33. Auflage des 
Axamer Dorffestes wird somit vom 12. 
bis 14. August 2016 über die Bühne ge-
hen. Der scheidende Obmann, Thomas 
Kirchebner, möchte sich bei allen bedan-
ken, die mit ihm über die 12 langen Jah-
re so gut zusammengearbeitet und das 
Axamer Dorffest immer unterstützt ha-
ben. Gleichzeitig richtet er einen großen 
Dank an die so fleißige Besucherschar 
und an die unmittelbar betroffenen An-
rainer des Festgeländes für deren Ver-
ständnis. 
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The Axamer Dorffest goes on ...

Thomas Kirchebner (re.) übergab die Dorf-
fest-Agenden an Matthias Leis.

Die Axamer Bauern haben für betrof-
fene Unwetteropfer in Sellrain neben 
einer Geldspende auch Futtermittel 
gespendet, da deren Ernte wegen 
des Unwetters zerstört wurde.

Bauern helfen Bauern

Noch vor Weihnachten sollen die Tore 
unserer Axamer Pfarrkirche wieder ge-
öffnet werden. Unsere Kirche wird in 
neuem Glanz erstrahlen! Zahlreiche 
Axamer Spendenaktivitäten und Bene-
fizveranstaltungen konnten bereits 
wertvolles Geld für die Renovierung der 
Pfarrkirche sammeln – zur Wiedereröff-
nung unserer Kirche wurde ein weiteres 
großes Benefizkonzert fixiert:
Am Sonntag, 14. Februar 2016, laden 
unsere Musikkapelle Axams gemein-
sam mit dem Kirchenchor „Axams Vo-
kal“ zu einem besonderen Konzert in 
die Pfarrkirche Axams ein!
Um 20.00 Uhr erwartet die Besucher ein 
Valentinskonzert zugunsten unserer 

Pfarrkirche! Auf Initiative des Kulturaus-
schusses der Gemeinde Axams und der 
Pfarre Axams sind alle Axamer, aber auch 
Besucher aus Nah und Fern eingeladen 
– bei freiwilligen Spenden – diesem ein-
zigartigen Konzert beizuwohnen.

Ein schönes Konzert - für einen guten 
Zweck!
Merken Sie sich den Termin bereits jetzt 
vor! Musikkapelle Axams, Kirchenchor 
„Axams Vokal“, die Pfarre Axams und der 
Kulturausschuss der Gemeinde Axams 
freuen sich über Ihr Kommen!

(Thomas Saurer, Obmann Kulturausschuss 
der Gemeinde Axams)

Benefizkonzert für unsere Pfarrkirche am Valentinstag:
Musikkapelle Axams mit Kirchenchor „Axams Vokal“
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Im Recyclinghof Axams werden ab sofort 
Rigips und Heraklit sowie Eternit (As-
bestabfälle) separat gesammelt und or-
dentlich entsorgt. Bisher landeten diese 
Abfälle nämlich im Restmüll bzw. Bau-
schutt.

Durch diese sinnvolle Trennung wird die 
Entsorgung dieser Abfälle für die Ge-
meindebevölkerung letztlich billiger. 
Diese Abfälle wurden daher in die Abfall-
gebührenordnung aufgenommen. Der 
Gebührensatz beträgt auf Vorschlag der 

Entsorgungsfirma Haberl 
aus Völs 0,28 € je kg.
Die Einführung dieser 
Gebühren wurde auch 
zum Anlass genommen, 
die aus dem Jahr 1994 
stammende Abfallge-
bührenordnung zu über-
arbeiten bzw. den aktu-
ellen Rechtsvorschriften 
anzupassen.

Die Verordnung ist mit 1.12.2015 in Kraft 
getreten und kann auf der Gemeindeho-
mepage nachgelesen werden.
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Am 22.10.2015 hielt die Gemeinde in der 
Aula der Neuen Mittelschule Axams die 
erste Gemeindeversammlung in der lau-
fenden Gemeinderatsperiode ab. Das 
Interesse war sehr groß. Über 200 inter-
essierte Gemeindebürger wohnten der 
Versammlung bei und bekamen Infor-
mationen rund um aktuelle Gemeinde-
geschehnisse.
Den größten Teil des Abends nahm die 
Präsentation des Entwurfes der Fort-
schreibung des örtlichen Raumord-
nungskonzeptes durch Dipl. Ing. Fried-
rich Rauch ein. Dabei tauchten mitunter 
auch kritische Fragen seitens des Publi-
kums auf, die der Raumplaner sowie 
Bürgermeister Rudolf Nagl zu beantwor-
ten versuchten.
Auch über den aktuellen Stand des Pro-
jektes „leistbares Wohnen am Standort 

Pafnitz für Axamer Gemeindebürger“ 
wurde berichtet. Es ist ein gemeinnützi-
ger Wohnbauträgerwettbewerb vorge-
sehen. Die Durchführung dieses Wettbe-
werbes soll durch die Abteilung Dorfer-
neuerung des Landes Tirol erfolgen.
Sozialausschussobfrau Sylvia Hörtnagl 
gab einen Einblick in die künftige Zu-
sammenarbeit mit dem Elisabethinum 
in Sachen Kinderbetreuung. Bekanntlich 
ist der Neubau eines Kindergartens mit 
6 Kindergartengruppen und 2 Krippen-
gruppen als inklusives Modell am Stand-
ort Mailsweg auf Schiene. Eröffnung ist 
für Sommer 2017 geplant.
Der Aufsichtsratsvorsitzende des Frei-

zeitzentrums Axams, Vbgm. Ing. Adolf 
Schiener, informierte über den aktuellen 
Baufortschritt des Axamer Schwimmba-
des, indem er zahlreiche Bilder dazu prä-
sentierte. Die Besucher bekamen auch 
zu sehen, wie modern das Schwimmbad 
mit der neu gestalteten Südfassade 
künftig erscheinen wird.
Am Ende der Versammlung informierte 
Bürgermeister Rudolf Nagl noch über 
den aktuellen Stand in Sachen Wasser-
kraftwerk Axamerbach. Die Gründung 
einer Gesellschaft ist angedacht.
Abschließend gab Bgm. Nagl bekannt, 
dass er bei der Wahl 2016 nicht mehr 
kandidieren wird.

Reges Interesse an der Gemeindeversammlung

Über 200 Interessierte folgten der Einladung zur Gemeindeversammlung.

LAbg. Bgm. Rudolf Nagl kündigte an, bei der 
Wahl 2016 nicht mehr zu kandidieren.

Fotos: Matthias Riedl

Einführung neuer Abfallgebühren

Der „faule Sack“ 
ist speziell zur 
Entsorgung von 
kleinen Abfall-
mengen oder zur 
Abfallentsorgung 
auch bei größeren Mengen bei schwer zu-
gänglichen Objekten geeignet. Durch den 
geringen Platzbedarf findet der faule Sack 
überall einen Standort. Auch die Gemeinde 
Axams setzt künftig bei der Entsorgung auf 
den „faulen Sack“ der Fa. Haberl.
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Samstag, 2.1.2016: Innsbrucker Straße, 
Silbergasse, Bachweg, Burglechnerstra-
ße, Sonnenweg, Mailsweg, Elisabethin-
um, Sendersweg, Pafnitz, Gruben,  Gries, 
Lizumstraße, Stadelbach, Zifres, Wollbell, 
Sylvester-Jordan-Straße, Hans-Leitner-
Weg 

Sonntag, 3.1.2016: Georg-Bucher-Stra-
ße,  Puitenweg,  Miselsstraße, Vinzenz-
Zegg-Straße, Schießstand, Schlößlacker, 
Einsiedeln, Jennisweg, Olympiastraße,  
Moosweg, Äußerer Moosweg, Birchach 
11 – 24, Kögelestraße, Knappen, Franz-
Zingerle-Weg 

Montag, 4.1.2016: Außerkristen, Omes-
mahder, Sonnleiten, Kirchweg, Himmel-
reich, Dornach, Köhlgasse, Kirchfeld, 
Baderbühel, Kreuzmoos, Karl-Schönherr-
Straße, Mösl, Wiesenweg 1 – 33, Birchach 
1 – 10g, Omes, Kristenleiten, Metzenta-
ler, Hintermetzentaler, Gerichtsäcker

Dienstag, 5.1.2016: Lindenweg, Axamer 
Straße, Gewerbepark, Schäufele, Staffler-
weg, Richtergasse, Tamperstein, Ober 
der Linde, Haus Sebastian, Kristen, Kris-
teneben, Anton Kirchebner Weg, Föh-
renweg, Wiesenweg 34 – 51, Schloßgas-
se, Kalchmoos, Kalchgruben, Axamer 
Lizum

Gebietseinteilung der Sternsinger 

Gottesdienste zur Weihnachtszeit
  Donnerstag, 24.12.  HEILIGER ABEND
 16.00 Uhr Kinderweihnacht
 22.00 Uhr Weihnachtl. Gottesdienst in der Lizumkapelle
 23.00 Uhr Christmette in der Pfarrkirche 
 Mitgestaltung: Kirchenchor

  Freitag, 25.12.  GEBURT DES HERRN – WEIHNACHTEN
 08.45 Uhr Hirtenamt      
 19.00 Uhr Festgottesdienst, Mitgestaltung: Kirchenchor

  Samstag, 26.12. HL. STEPHANUS
 10.30 Uhr Festgottesdienst im Haus Sebastian 
   
  Sonntag, 27.12. FEST DER HEILIGEN FAMILIE
 08.45 Uhr Familiengottesdienst mit Kindersegnung
 Mitgestaltung: Jugendchor „Cantilena“
 APOSTEL UND EVANGELIST JOHANNES, 2. Kirchenpatron
 19.00 Uhr Hl. Messe mit Johannisweinsegnung 
 
  Donnerstag, 31.12. SILVESTER
  18.00 Uhr Dankandacht zum Jahresschluss
     
  Freitag, 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA, Neujahr 
 08.45 Uhr Festgottesdienst 
 19.00 Uhr Hl. Messe

  Mittwoch, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN – DREIKÖNIGSFEST
 08.45 Festgottesdienst, Mitgestaltung: Sternsinger
 19.00 Uhr Hl. Messe, Mitgestaltung: Singkreis Grinzens

 Spätestens ab Weihnachten werden die Gottes-
 dienste wieder in unserer Pfarrkirche gefeiert!

Auf der Suche nach einem passenden 
Geschenk?
Unser Pfarrkalender 2016 mit vielen 
wunderschönen Bildern aus Axams, 
wichtigen Terminen für das nächste Ka-
lenderjahr, sowie interessanten Informa-
tionen und Geschichten rund um 
Axamer Brauchtum und Tradition passt 
einfach in jeden Haushalt! Ein Stück Hei-
mat für alle, die mit unserem Dorf ver-
bunden sind! Der Verkaufserlös fließt zu 
100% in die Restaurierung unserer Pfarr-
kirche! Erhältlich ist der Kalender im 
Pfarrbüro und in ausgewählten heimi-
schen Geschäften! (Eine Initiative des 
Pfarrgemeinderates Axams)

„Der Himmel so weit – Aufbrechen in 
die Eine Welt“:
Die interaktive Wanderausstellung 
taucht ein in das vielfältige Leben der 
Kirche weltweit, wandelt auf den Spuren 
Tiroler Missionare in unbekannte Länder, 
spürt Verbindungspunkte von Tirol in die 
Welt auf und öffnet den Horizont für ei-
genes Engagement in der Einen Welt. 
Entdecken Sie, wie TirolerInnen auf fast 
allen Erdteilen für ein besseres Leben 
arbeiten!
Ausstellungszeitraum: 2. bis 28.2.2016
Ort: Kirche

Pfarrkalender

Ausstellung

Homepage der Pfarre:
www.sr-wm.at@

Kontakt und Infos unter:
www.welthaus-innsbruck.at@
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Personenstandsfälle

Name Geburtsdatum Geburtsort
Steixner Paulina Mathilde 06. September 2015 Innsbruck
Salvador Lukas Valentin 23. September 2015 Innsbruck
Winkler Ida 25. September 2015 Innsbruck
Mbuya Amina Andrea 30. September 2015 Innsbruck
Mbuya Maya Maria 30. September 2015 Innsbruck
Wintersteller Benno 01. Oktober 2015 Innsbruck
Mayrl Anna 03. Oktober 2015 Innsbruck
Ladstätter Valentin Peter 19. Oktober 2015 Innsbruck
Hörhager Stefan 20. Oktober 2015 Innsbruck
Kofler Lisa Marie 05. November 2015 Innsbruck
Kofler Daniel 05. November 2015 Innsbruck
Huymann Lea Martina 08. November 2015 Innsbruck
Kempf Ida Philomena 09. November 2015 Innsbruck

Geburten

Pichler Gerald  & Wührer Claudia
Falkner Eduard Marion & Haidacher Barbara Maria
Oberholenzer Michael & Kirchebner Melanie Maria
Hepperger Franz & Singer Elke
Dollinger Martin Manfred & Messner Laura Elisa Barbara

Eheschließungen

Name Straße Sterbedatum Alter
Wegscheider Irmgard Kalchgruben 4 14. September 2015 73
Falkner Elisabeth Lizumstraße 22 09. Oktober 2015 84
Dr. Helmut Farnik Föhrenweg 5 12. Oktober 2015 68
Habring Anna Köhlgasse 3 12. November 2015 94
Haller Josefa Sylvester-Jordan-Str. 31 17. November 2015 83
Brecher Franz Kalchgruben 37 22. November 2015 83
Wurm Peter Birchach 17 23. November 2015 62
Spörr Josefine Moosweg 27 26. November 2015 90
Fagschlunger Laura Maria Mösl 11 27. November 2015 79

Sterbefälle

Trauerparten aktuell unter:
www.bestattung-sarg.at
Menüpunkt "Parten"

@

Folgende Unterlagen werden für eine 
Eheschließung benötigt: 

  Geburtsurkunde
  Staatsbürgerschaftsnachweis (Nicht-
Österreicher benötigen einen amtli-
chen Lichtbildausweis)
  wenn Vorehe: Heiratsurkunde der 
letzten Ehe
  Nachweise über die Auflösung der 
letzten Ehe (Scheidungsurteil oder 
Sterbeurkunde)
  Urkunde zur Führung eines akademi-
schen Grades
  Geburtsurkunden aller gemeinsamen 
vorehelichen Kinder
  Vaterschaftsanerkenntnisse der ge-
meinsamen Kinder

  wenn möglich: Heiratsurkunde der 
Eltern
  Ausländische Staatsbürger benötigen 
eine Ehefähigkeitszeugnis (dieses er-
hält man beim Standesamt des Hei-
matortes)

NEU seit dem 1. November 2013:
Eheschließungen können seit dem            
1. November 2013 auch ohne Trauzeu-
gen oder mit nur einem oder wie bisher 
auch mit zwei durchgeführt werden. Die 
Kosten sind je nach Eheschließungsfall 
verschieden.

Infos aus dem Standesamt

Kontakt
Standesamts- und
Staatsbürgerschafts-
verband Axams: 
Barbara Auer, Standesbeamtin
Axams, Sylvester-Jordan-Str. 12
Tel. 05234 / 68410, Fax DW 177
E-Mail: barbara.auer@axams.gv.at

Parteienverkehr:
Mo: 7.30 - 12.30 u. 14.00 - 18.00 h
Di, Mi und Do: 7.30 - 12.30 h
Fr: 7.30 bis 12.00 h
oder nach tel. Vereinbarung!Amtshelfer:

www.help.gv.at@
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Bildung ist das wertvollste Gut, das wir 
unseren Kindern für ihre Zukunft mit auf 
den Weg geben können. Daher sollten 
auch die Kinder der Familien, die in an-
gespannten finanziellen Verhältnissen 
leben, die Möglichkeit haben, kostenlo-
se Nachhilfe zu bekommen. Damit kön-
nen die Jugendlichen nach der Volks-
schule auch höher bildende Schulen 
besuchen oder sogar studieren. 
Um hier helfen zu können, wurde vor 
über sechs Jahren die „kNH kostenlose 
Nachhilfe für sozial Bedürftige“ gegrün-
det. Der ehemalige Einmannbetrieb 
zählt mittlererweile 75 Mitarbeiter, die 
aus allen Berufsgruppen kommen. Auch 
Akademiker helfen den Jugendlichen 
bei der Beseitigung von Wissenslücken. 
Wir können in allen Hauptfächern Nach-
hilfe geben, so u.a. auch in Englisch, 
Französisch, Italienisch und Latein. Die 
Nachhilfe erfolgt absolut kostenlos für 
sozial Bedürftige ohne Ansehen der Re-
ligionszugehörigkeit, der Hautfarbe, der 
Nationalität oder des Alters. 

Was wir natürlich ständig benötigen, 
sind Freiwillige, die bereit sind, ihr Wis-
sen in den Dienst der guten Sache zu 
stellen. Sie benötigen keine spezielle 
Ausbildung für die Nachhilfe. Setzen Sie 
einfach Ihre vorhandenen Kenntnisse 
ein. Zum Start können Sie sich aber auch 
als Lesepate einbringen. Die Möglichkei-
ten sind vielfältig. Geben Sie Ihr Wissen 
weiter! Anfragen für nähere Infos stellen 
Sie bitte an die nachstehend angeführte 
Adresse.

Arthur Haidl Preis 2015:
Besonders stolz sind wir auf den Gewinn 
des „Arthur Haidl Preises 2015“ der Stadt 
Innsbruck. Das zeigt, dass unsere Arbeit 
anerkannt wird und wir mit dieser Form 
der Nachhilfe den richtigen Weg be-
schreiten. Das Geld wird wieder in die 
Nachhilfe investiert, d.h. wir unterstüt-

zen sozial bedürftige Schüler, damit die-
se u.a. an Skikursen, Ausflügen etc. teil-
nehmen können. 
(Helmut Zander und Team) 

Kontakt:
  E-Mail: kostenlose.nachhilfe@gmx.at
  Web: www.kostenlosenachhilfe.at
  Telefon: 0676 / 54 72 580

kNH – kostenlosen Nachhilfe für sozial Bedürftige

Ehepaar Trenkwalder bei der Nachhilfe – mit 
Initiator Helmut Zander (2.v.re.)

Die Bundesanstalt Statistik Österreich 
hat die Gemeinde ersucht, einen Ernte-
referenten für Feldfrüchte inkl. Dauer-
wiesen (m/w) zu nominieren. Noch 
konnte keine Person dafür gefunden 
werden. Deshalb erfolgt nun der Aufruf 
über die Gemeindezeitung.
Die Arbeit eines Referenten für Feld-
früchte inkl. Dauerwiesen besteht vor 
allem darin, zu vorgegebenen Terminen 
Angaben über den Wachsstumsstand 
und die voraussichtliche bzw. endgülti-
gen Ernteerträge an die Bundesanstalt 
Statistik Österreich zu übermitteln.
Der Erntereferent sollte mit den Gege-
benheiten in unserem Gemeindegebiet 
gut vertraut sein und über ein fundiertes 
Fachwissen verfügen, um möglichst ge-
naue Angaben machen zu können. 
Wer Interesse daran hat, sollte sich bitte 
rasch im Gemeindeamt bei Herrn Martin 

Leis, Tel. 05234/68110-81, E-Mail: martin.
leis@axams.gv.at, melden.  Ausführliche 
Informationen dazu erhalten Sie im Fol-

der „Richtlinien für die Ernteerhebung“, 
welcher auf der Gemeindehomepage 
zum Download bereit steht.

Erntereferenten gesucht

Info-Folder unter:
www.axams.gv.at@
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Veranstaltungskalender
Datum Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit
19.12.2015 Drosselbart (Märchen) Theatersaal Axams 16.00Uhr
19.12.2015 Weihnacht am Postkutscherhof Postkutscherhof Axams 17.00 - 22.00 Uhr
19.12.2015 Benefizkonzert Bluatschink Gemeindezentrum Götzens 19.00 Uhr
20.12.2015 Weihnacht am Postkutscherhof Postkutscherhof Axams 14.00 - 18.00 Uhr
27.12.2015 Drosselbart (Märchen) Theatersaal Axams 16.00Uhr
31.12.2015 Silvester-Party Postkutscherhof Axams 20.00 Uhr
02.01.2016 Drosselbart (Märchen) Theatersaal Axams 16.00 Uhr
05.01.2016 Krippenfeier Lindensaal Axams 20.00 Uhr
18.01.2016 Blutspendeaktion Lindensaal Axams 15.00 - 20.00 Uhr
22.01.2016 Jungbauernball Linden-/Turnsaal Axams 20.00 Uhr
29.01.2016 Faschingskränzchen Haus Sebastian 18.00 Uhr
04.02.2016 Unsinniger Donnerstag Dorfzentrum Axams ganztägig
06.02.2016 Feuerwehrball Linden-/Turnsaal Axams 20.00 Uhr
14.02.2016 Benefizkonzert Pfarrkirche Axams 20.00 Uhr
26.02.2016 Speck- und Wurstwatten Kaffeestuben Axams 19.00 Uhr
27.02.2016 Speck- und Wurstwatten Kaffeestuben Axams 19.00 Uhr
28.02.2016 Speck- und Wurstwatten Kaffeestuben Axams 10.00 Uhr
28.02.2016 Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl Volksschule Axams (Wahllokal) 07.00-14.00 Uhr

Veranstaltungskalender:
www.axams.gv.at@
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Feber 2016
Download der Axamer Zeitung auf der Gemeindehomepage unter www.axams.gv.at

Fotogalerie Adventmarkt Fotos: Matthias Riedl, Manfred Hassl, Kindergarten Sylvester-Jordan-Straße


